
„Papilio“
Programm zur Gewalt- und
Sucht-Prävention

Krimi aus Neuss
„Aufgetischt und abserviert“ 
der Neusser Autorin Kerstin Lange
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Liebe Leserinnen und Leser,

Das Thema Windkraft bewegt Neuss. Seit der 
Veröffentlichung der Planungen für zwei Wind-
räder in der Nähe der Biogas-Anlage zwischen 
Hoisten und Helpenstein diskutiert Neuss über 
Sinn oder Unsinn dieser Anlagen. Dabei gehen 
die unterschiedlichen Positionen quer durch 
alle gesellschaftlichen Schichten und Parteien. 

Naturgemäß sehen die betroffenen Anwoh-
ner die Situation kritischer als Mitbürger, die 
die Windräder höchstens bei einer Radtour am 
Wochenende zu Gesicht bekommen werden. 
Rotationsschatten, Lärmbelästigung, „Ver-
spargelung der Landschaft“ sind die Schlag-
worte der Gegner der Anlagen, während die 
Befürworter den Einstieg in die Energiewende 
auch vor Ihrer Tür gutheißen. Natürlich gibt es 
schöneres als auf zwei 180 Meter hohe Türme 
zu schauen, statt auf ein freies Feld, aber auch 
andere Formen der Energiegewinnung haben 
Ihre Nachteile.

Wir persönlich sind nicht betroffen, von einem 
unserer Wohnorte aus hat man aber einen 
wunderbaren Vergleich zwischen den Kohle-
kraftwerken der RWE, die von den Jüngeren 
gerne auch als „Wolkenfabriken“ bezeichnet 
werden und den Windanlagen in Röckrath und 
Glehn. Und gegen die Wolkentürme aus den 
Kohlekraftwerken muten die Windkraftanla-
gen recht winzig an.

Die Welt wird sich in den nächsten Jahren ver-
ändern. Wir müssen uns entscheiden. Wollen 
wir die Energiewende auch vor unserer Tür, 
oder sollen die Lasten dieser Wende nur andere 
tragen? Und wer entscheidet dann, wer diese 
anderen sind?

Viel Spaß beim Lesen!

Andreas Gräf & Katja Maßmann

SPORT
GRATIS
BIS NOVEMBER

*Bei Abschluss einer Mitgliedschaft

w w w . h e a l t h c i t y . d e

*

www.derneusser.de

- täglich aktuelle Infos aus Neuss -
- Veranstaltungskalender -
- Online Archiv -
- Gewinnspiele -
und vieles mehr ...

Besuchen Sie uns!
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E s geht um Windkraftanlagen. In diesem Fall sind sie in einer 
Höhe von rund 185 Metern geplant. Der Rotor, also das, was 
früher die klassischen Windmühlen-Blätter waren, misst ca. 

92 Meter im Durchmesser. Zwei Stück sollen im Süden von Hois-
ten auf einem Feld angrenzend zum Stadtteil Neukirchen gebaut 
werden. Läuft alles wie gedacht, könnten die beiden Windräder ab 
dem Frühjahr 2013 CO2-freien Strom liefern. Wer das so gedacht 
hat? Die Stadtwerke Neuss (swn), die seit geraumer Zeit die Er-
neuerbaren Energiequellen im Fokus haben, wie die swn-Projekte 
E-Mobilität im ÖPNV, strombetriebene Pkw, Bürger-Solaranlage 
und Biogasanlage (ebenfalls in Hoisten) belegen. Zehn Millionen 
Kilowattstunden netto könnten die beiden Windräder pro Jahr pro-
duzieren. Damit und mit der Leistung der schon erwähnten strom-
produzierenden Biogasanlage wären rein rechnerisch die Stadtteile 
Hoisten, Speck, Wehl und Helpenstein komplett CO2-frei. Hört sich 
gut an. Oder nicht?

Die Sache mit den NIMBs und NOMPs
Schon mal gehört? Die so genannten „NIMBs“ und „NOMPs“ er-
freuen sich stets dann großer Beliebtheit, wenn beschlossene Din-

ge schließlich vor ihrer Umsetzung stehen. Dann treten die Mahner 
auf den Plan, deren unmittel- oder mittelbare Umgebung von der 
Umsetzung der Pläne betroffen ist. In diesem Fall heißt das: Erneu-
erbare Energien gerne! Aber bitte: Not In My Backyard (nicht in mei-
nem Hinterhof) und Not On My Planet (nicht in meiner Umgebung)! 
Geflügelte Begriffe, die aufgrund ihrer häufigen Vorkommnisse auf 
dem besten Wege sind, sich im Sprachgebrauch zu verankern. Pla-
ner und Ingenieure kennen NIMBs und NOMPs zur Genüge. Solche, 
nennen wir sie mal Bedenkenrufe, gibt es auch bei dem Windkraft-
Projekt der swn – übrigens ebenso wie es sie vor der Realisierung 
der Biogasanlage gab. Die sollte immens stinken, duftete es aus der 
Gerüchteküche. Dass dem nicht so ist, wissen die Hoistener seit der 
Inbetriebnahme. Ob eine Biogasanlage oder eben die Windräder 
schön aussehen, darüber lässt sich ausgiebig und ergebnislos strei-
ten. Aber ist das der gefragte Punkt an dieser Stelle?

Absolut wirtschaftliche Lage
Fakt ist: Bis zum Planungsbeginn des Windrad-Projekts durch die 
swn, war es in Neuss versäumt worden, „Windvorranggebiete“ 
auszuweisen. Das sind Flächen, auf denen gemäß des Winderlas-

ses von 2007 Windkraftanlagen stehen dürfen und wo nicht. Da 
es diese Bestimmung nicht gab, konnte jeder beliebige Investor 
hingehen und in Neuss ein Windrad bauen. Voraussetzung: Man 
bekam die rechtliche Genehmigung dafür von der Bezirksregierung 
und einigte sich mit dem Eigentümer der Fläche, wo das Windrad 
stehen sollte. So geschehen bei Röckrath, wo ein Investor aus dem 
Rheingau ein Windrad betreibt und die Realisierung eines weiteren 
erwartet wird. Sollte dies so kommen, könnte die Politik an dieser 
Stelle übrigens nichts dagegen tun, da das Projekt bereits von der 
Bezirksregierung genehmigt wurde. Diesem tatenlosen Zusehen 
soll nun ein Gutachten im Auftrag der Stadt, welches „Windvor-
ranggebiete“ ausweist, ein Ende setzen. Sind die Flächen ausgewie-
sen, dürfen nur dort Windkraftanlagen entstehen. Ein Gutachten 
der swn bescheinigt dem Süden von Hoisten bereits, hinsichtlich 
Ertrag und Wirtschaftlichkeit eine der am besten geeigneten Flä-
chen zu sein. Ebenso genannt wurden Flächen bei Allerheiligen, an 
der B477 (zwischen Holzheim und Speck), an der Bauerbahn und 
eben in Röckrath. Aber Hoisten wurde als Gebiet mit dem besten 
Windpotenzial gekennzeichnet. Zitat aus dem Gutachten: „Die vor-
untersuchten Anlagen sind absolut wirtschaftlich. Der Bau und der 
Betrieb der Anlagen wird vorgeschlagen.“ Die swn sicherten sich 
daraufhin auf dem Feld von Bauer Karl-Heinz Wyrich per Vorver-
trag ausreichend Fläche. Wirtschaftlich sinnvoll, genauso wie die 
Möglichkeit für alle Bürger, sich an dem Windkraftprojekt zu betei-
ligen. Wer will, kann Anteile erwerben (zwischen 1.000 und 10.000 
Euro) und mit einer garantierten Rendite von drei bis vier Prozent 
rechnen. Ein attraktives Angebot.

Mit Abstand betrachtet und gehört
Man darf nicht vergessen, generell gilt: Sollten nicht die swn 
Strom aus Windkraft in Neuss produzieren, kann dies jeder an-
dere Investor an ausgewiesener Stelle tun. Heißt: Die Windrä-
der werden wohl kommen. Die Frage ist nur: wo? Da sind wir 
wieder bei den NIMBs und NOMPs. Nachdem die Pläne der swn 
vorgestellt waren, dauerte es nicht lange, bis die Ersten dagegen 
Sturm liefen. Vorweg die CDU-Ortsvorstände Karl-Heinz Baum 
(Hoisten, Speck, Wehl), Thorsten Schellenberg (Neukirchen) und 
Karl-Josef Flüchten (Rosellen), die in zahlreichen Bekanntma-
chungen auf die Problematiken hinwiesen, die Windräder mit 
sich bringen. Vermutet man als Außenstehender, dass 
die Motivation des Protestes ausschließlich der 
Gunst der Wähler geschuldet ist, sieht man 

sich bei der Sicht auf exemplarische Befragungen von Anwoh-
nern in seiner Annahme nicht bestätigt. Zu unwahrscheinlich 
werden die Einwände gesehen. Der Lärm, den die drehenden 
Windrad-Rotoren verursachen und der häufig als Problem ge-
nannt wird, darf laut Bestimmung maximal 45 Dezibel betra-
gen. Wenn man bedenkt, dass die Windräder an der befahrenen 
B 477 stehen sollen, ist das ein verschwindend geringer Pegel. 
Auch zu bezweifeln ist, dass die Geräusche in einer Entfernung 
von 400 Metern, dort ist die nächste Wohnbebauung, oder am 
südlichen Ortsrand von Hoisten (700 Meter entfernt) störend 
wahrgenommen werden. Zumindest von uns Menschen. Ob die 
rund 140 Pferde auf dem nahe gelegenen Hilgershof unter den 
Schlagschatten der Rotorblätter leiden, ist an dieser Stelle nicht 
verifizierbar. Die Einen sagen so, die Anderen so. Dennoch wirft 
dieser Einwand die Frage auf, wie oft im Sonnenstaat Hoisten 
ebendiese scheint und wandert? Könnten die Tiere, sollten sie 
unter den Schatten leiden, in der Zeit, wo die Schatten auf Be-
reiche der Weide fallen, diesen nicht ausweichen? Allein die 
Frage werden die Einen für übertrieben, die Anderen für maß-
geblich halten. Eine andere Frage ist auch: Worum geht es? 
Derzeit um zwei Windräder. Aber sind wir ehrlich: Wie oft 
sieht man nur zwei Windräder nebeneinander? Oft sind 
es mehrere. Die Befürchtung einiger Anwohner, dass mit 
den ersten Windrädern gleich die Tür für weitere Wind-
kraftanlagen geöffnet wird und damit der oft zitier-
ten „Verspargelung“ der Landschaft, wäre nach die-
sem Gesichtspunkt berechtigt. Klar ist aber auch: 
Wir alle brauchen Energie. Die kommt irgendwann 
nicht mehr aus der Spaltung von Atomen. Also 
müssen wir dafür sorgen, dass Energiequellen 
wie Wasserkraft, Geothermie, Biogas und Pho-
tovoltaik (laut Umweltbundesamt die Haupt-
stromquellen im Jahr 2050) sich bis zu ihrer 
Effizienz entwickeln können. Auch, wenn 
das heißt: In unserer Umgebung und in 
unseren Hinterhöfen.

Viel Wind um ... was eigentlich?
„Die Windräder von Hoisten“, das klingt schon 
fast wie ein viel versprechender Buchtitel aus 
der Reihe der Regionalkrimis. Dabei ist die Rea-
lisierung alternativer Energiequellen aufgrund 

des Atomkraftausstiegs alles andere als ein Ver-
brechen. Warum also diese Aufregung, und vor 
allem: worüber?

Lothar Wirtz
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Wenn man Röckrath gefunden hat und dort gleich rechts 
in die Weststraße schaut, steht ein gigantischer Wind-
pflüger am Ende der Straße. Es wirkt so, als stünde er im 

Garten eines der Häuser. Eine optische Täuschung zwar, denn der 
Riese steht einige hundert Meter entfernt, aber er wirkt verdammt 
nah. Wie lebt es sich damit? Mein Redaktion hat mir die Stichworte 
„Rotierender Schatten, Geräuschsemission etc.“, mit auf den Weg 
gegeben. Eine Anwohnerin, die ich befrage, gibt mir in netter Form 
zu verstehen, Windkraft sei Männersache und ihrer wäre leider 
nicht zu Hause. Einige Meter weiter jedoch treffe ich gleich zwei 
dieser männlichen Anwohner, die freundlich gewillt sind, mir ihre 
Erfahrungen mit den Windrädern zu schildern. Tenor: Man nimmt 
die Räder nicht permanent wahr, aber bei entsprechender Wind-
richtung und Windstärke geht einem das nachts gehörig auf die 
Nerven. 
Auch das Geflacker von den Rotorblättern in den Fensterscheiben 
der Nachbarn gegenüber kann einen fertig machen. Dazu müssen 
zwar Sonnenstand und Windrichtung zur richtigen Zeit am falschen 
Ort sein. Aber das passiert häufiger, als man denkt, sagen die bei-
den unisono. Dieser so genannte „Disco Effekt“ ist laut Landesum-
weltamt NRW eine nachgewiesene Beeinträchtigung, die allerdings 
nur in 10 Prozent aller möglichen Fällen auftritt. Dagegen beruht die 
Belästigung durch Geräuschemissionen moderner Anlagen nicht 

auf unzulässiger Lautstärke, son-
dern auf „subjektiv verstärkter“ 
Wahrnehmung von untypischen 
Geräuschen. Dazu heißt es fort-
führend im 
Text des Lan-
desamt: „In 
ruhigen länd-
lichen Gebieten gibt es eine Dis-
krepanz zwischen dem erwar-
tungsorientierten Wunsch von 
Beschwerdeführern auf Erhal-
tung der naturnahen Ruhe und 
der üblicherweise verwaltungs-
rechtlich festgesetzten Schutz-
würdigkeit des Gebietes.“  
Mission erfüllt? Schließlich ent-
spricht das exakt den Beden-
ken der zukünftig betroffenen 
Anwohner in Hoisten, Rosellen, 
Speck und Wehl. 
Doch dann bringt ein Heizöl-
Lieferant unerwartet Leben auf 
die Weststraße. Sein Kunde, 
bei dem es im Vorgarten fast 
so aussieht, als könne man das 
Windrad anpacken, gibt bereit-
willig Auskunft. Er fühle sich 
überhaupt nicht beeinträchtigt. 

„Es gab eine Initiative im Dorf, die Ängste geschürt hat, die vor Be-
einträchtigung der Wohnqualität und Wertverlust der Immobilien 
gewarnt hat.“ Aus seiner heutigen Sicht ist dies völlig überzogen 
und man müsse schließlich an die Zukunft aller denken. Auf mei-
ne Frage, wie viele Meter die optisch sehr nahe Stromwindmühle 
von seinem Haus entfernt stünde, weiß er keine genaue Antwort. 
Ein paar hundert Meter vielleicht. Da fällt uns sein Heizöl-Lieferant 
ins Wort, der sich als Energieexperte gibt: „Der Abstand zwischen 
Windrad und Siedlung ist weit unter den 2,5 km, die als Sicherheits-
abstand bei einer hier geschätzten Masthöhe von 90 Metern und 
zusätzlichen 35 Meter langen Rotorblättern gelten. So ein tonnen-
schweres Rotorblatt kann nämlich weit über 2 km fliegen, wenn es 
bei starkem Wind abreißt.“ Deshalb müsse bei näherem Stand zur 

Wo h n b e s i e d -
lung öfter der 
TÜV ran.
Das stimmt so 

allerdings nicht. Denn erstens gibt es in NRW keinen universellen 
Mindestabstand. Es gibt gerichtliche Einzelentscheidungen. Statt 
der Empfehlung 1,5 km Mindestabstand im Jahre 2009 (vor der 
Energiewende), werden nun im Windenergie-Erlass vom 11.7.2011 
die örtlichen Planungsträger gebeten, Abstandswerte festzulegen, 
die im Hinblick auf den Immissionsschutz „auf der sicheren Seite 
liegen“. 
Zweitens hat selbst ein befragter Prüfer für Windkraftsicherheit 
eines großen technischen Sicherheitsunternehmens von kilome-
terweit fliegenden Rotorblättern noch nichts gehört. Regelmäßige 
Materialprüfungen sorgen dafür, dass sie bei uns auch weiterhin 
nicht fliegen, wo Taifun und Hurrikan auch keine LKWs durch die 
Luft werfen. 
Mag auch die Beeinträchtigung einzelner eine schwere Bürde 
sein, für mich ist Windenergie richtig, verträglicher als Atomkraft 
und fossile Brennstoffe und kann in vernünftige Energiekonzepte 
eingebunden werden. Sie kann Menschen stören aber nicht zer-
stören. Wenn Sie anderer Meinung sind, bitte ich Sie mir das als 
Stadtmensch in der Einflugschneise zwischen Bahndamm und Au-
tobahn nachzusehen. Mir persönlich wäre Röckrath zu leise. Trotz 
Windkraft.  

Röckrath ist ein etwas abseits gelegener Ortsteil 
von Neuss. Diesseits der B230, wenn Grefrath jen-
seits ist. Das Dörfchen wäre mir niemals aufgefal-

len, hätte es nicht ein imposantes Windrad. Wie 
lebt es sich damit?

Robert Wolf

Neuss und das Leben mit der Windkraft

 Autohaus Kniest GmbH
 Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Moselstraße 6 · 41464 Neuss
E-Mail: info@autohaus-kniest.de · Tel.: 02131-9428-0 · Fax: 02131-9428-33
http://www.kniest.info

•	Seit	dem	15.	September	wartet	die	neue	A-Klasse	auf	Sie.
•	Besuchen	Sie	uns,	wann	immer	es	Ihnen	möglich	ist,	und	erleben	Sie	
progressives	Design	und	innovative	Technik.

•	Ein	mitreißendes	Erlebnis	wartet	auf	Sie.	Ihr	Autohaus	Kniest	freut	
sich	auf	Ihren	Besuch.	

Feiern Sie Ihre eigene Premiere.
Die	neue	A-Klasse1	ist	da.	Der	Pulsschlag	einer	neuen	Generation.	
Vereinbaren	Sie	eine	Probefahrt.

1Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 8,4–4,5/5,1–3,3/6,4–3,8 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 148– 
98 g/km; Effizienzklasse: C–A+. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des 
Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Abbildung enthält 
Sonderausstattungen.

Jetzt	direkt	Probefahrt	
vereinbaren	unter	
02131-9428-0

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung
41464 Neuss, Moselstraße 6, Tel.:02131/94 28-0, 41540 Dormagen, Kieler Straße 26, Tel.:02133/50 09-0
www.kniest.info, E-Mail: info@autohaus-kniest.de
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vorrätig.

Nähservice für Dekorationen 
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Frankreichs große Marken 
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Alte Hauptstrasse 8, 
Neuss-Rosellerheide

Vent du Sud Deutschland GmbH

Kilometerweit fliegende abgerissene Rotorblätter?
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Windräder Hoisten – pro und contra

Gerd Schiffer, Anwohner
„Im Neusser Süden tut sich etwas für die nachhaltige Energieversor-
gung: zwei Windräder zwischen Hoisten und Neukirchen (bis ca. 200 
Meter hoch) für „grünen“ Strom sind geplant. Ein wichtiges Thema 
für die Stadtwerke Neuss, um vorhandene Fördermittel abzuschöp-
fen und private Investoren einzubinden. So einfach, wie es sich die 
Geschäftsführung der Neusser Stadtwerke gedacht hat, funktio-
niert das Vorhaben aber nicht. Kritische Anwohner hinterfragen be-
rechtigt das geplante Engagement. Den Kritikern hier polemisch das 
„St. Florian ś Prinzip“ zu unterstellen, zeugt von geringem Einfüh-
lungsvermögen und schwachem Instinkt. Auch der Neusser Süden 
begrüßt regenerative Energien (siehe große Zustimmung zur Biogas-
anlage). Fundierte Bedenken aber müssen berücksichtigt werden. 
Dies ist übrigens auch ein wichtiges Thema für die vermeintlichen 
Privatinvestoren. Bei der Informationsveranstaltung der Stadtwerke 
Neuss am 23. August 2012 blieben leider viele Fragen offen. Hätte 
man sich hier insbesondere auf zu erwartenden Fragen von Kritikern 
besser vorbereitet, hätte das Thema auch einen positiveren Ausgang 
bzw. Anklang gefunden. So bildete sich bei latenten Befürwortern 
und bisher weniger kritischen Anwohnern ein erhebliches Misstrau-
en. Was kommt da tatsächlich oder kommt da noch mehr?“

Hans-Peter Wyrich, Bauer
„Ist doch klar, dass ich die Winderäder gut finde: die stehen ja dann, 
wenn die gebaut werden, auf meinem Grundstück. Die Stadtwerke 
Neuss haben sich dazu per Vorvertrag mit mir 
500 qm Pacht-Fläche gesichert. Aber ganz ehr-
lich: Auch wenn die nicht auf meinem Grund-
stück stehen sollten, hätte ich nichts dagegen. 
Stört doch keinen. Alle wollen aus der Atomkraft 
raus, aber alle meckern, wenn man was dagegen 
tut. Und wegen dem Lärm kann ich sagen: Ich 
hab mit den Leuten aus Epsendorf gesprochen 
(Anm. d. Red. Windräder in Korschenbroich). Die 
haben gesagt, von den Windrädern hört man so 
gut wie nichts. Die dürfen ja auch nur zwischen 
35 bis 45 Dezibel laut sein. Und in Lüttenglehn 

(Anm. d. Red. Ebenfalls Standort von Windradanlagen) haben sich die 
Leute vorher auch aufgeregt, und da sagt heute keiner mehr was.“

Konrad und Rosi Cremer, Anwohner
„Uns ist das egal. Was soll die Aufregung? Gegen die Biogasanlage 
(Anm. d. Redaktion Energiegewinnung der swn, ebenfalls im Hois-
tener Süden) gab es von vielen auch Gegenstimmen, weil so eine 
Anlage stinken würde. Wir haben bis heute nichts gerochen. Das 
war kompletter Blödsinn. Wenn hier früher ein Bauer seine Gülle-
grube aufgemacht hat, das hat gestunken! Aber die Biogasanlage 
riecht man nicht. Alles, was den Atomstrom ersetzen kann und 
verträglich ist, ist doch okay. Wir kennen auch viele Leute hier, die 
sich bei dem Investor-Modell der swn beteiligen wollen. Man hat 
sogar manchmal das Gefühl, dass die schweigende Mehrheit die 
Windräder will.“

Karl Heinz Baum (CDU-Ortsvorstand Hoisten), Thorsten Schellenberg 
(CDU-Ortsvorstand Neukirchen), Karl-Josef Flüchten (CDU-Ortsvor-
stand Rosellen), aus Pressemitteilung der CDU-Ortsvorstände
„Der von den Stadtwerken Neuss vorgesehene Standort Hoisten für 
die Errichtung von zwei Windkrafträdern wird abgelehnt. Dies gilt 
auch für einen möglichen Standort Neukirchen, der sich infolge dort 
anschließen könnte. Die Initiative der Stadtwerke zur Nutzung rege-
nerativer Energien wird grundsätzlich begrüßt, der Strom sollte aber 
per Windkraft dort erzeugt werden, wo es sinnvoll ist. Die Wirtschaft-

lichkeit von zwei „Windkraft-Spargeln“ im Flach-
land ist zu bezweifeln. Bei einer Höhe der Wind-
energieanlagen von fast 200 m, also 40 m höher 
als der Kölner Dom und dreimal höher als das 
Neusser Quirinusmünster, müssten auch Fragen 
zur Sicherheit und die Auswirkungen auf die Be-
völkerung zur Sprache gebracht werden. So wird 
auf die Abstandsflächen hingewiesen. Die nächs-
te Wohnbebauung ist nur ca. 400 m entfernt 
und der Ortsrand von Hoisten lediglich 700 m, 
weshalb Unfallgefahren und zu erwartende Ge-
räusch ent wicklungen unverhältnismäßig seien.“

Egal oder weiß nicht. Die Meinungen zur Realisie-
rung des Windrad-Projekts im Hoistener Süden 

gehen auseinander. Wir haben uns mal umge-
hört.

Lothar Wirtz

Stadthalle neuSS
So., 21.okt., 11-18 uhr

schmuck • farbe • glas • holz • keramik • stoff • wachs

www.markt-der-schoenen-dinge.de              info: 0271/23 200-0

Der markt Der schönen Dinge

Barcelona
Hin + Zurück

ab99€ *

Kopenhagen
Hin + Zurück

Jetzt  buchen

ab129€ *

Wenig gezahlt.
Wenig geschlafen.
Viel zu erzählen.

lufthansa.com
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K U H N
S t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

G E S T A L T U N G  I N  S T E I N
FÜR FRIEDHOF,  GARTEN UND ARCHITEKTUR

41462 NEUSS NORMANNENSTRASSE 38
T E L .  0 2 1 3 1  /  5 0  2 0  7

e m a i l :  i n f o @ k u h n - n e u s s . d e

K U H N
S t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

G E S T A L T U N G I N S T E I N
FÜR FRIEDHOF, GARTEN UND ARCHITEKTUR

41462 NEUSS NORMANNENSTRASSE 38
T E L . 0 2 1 3 1 / 5 0 2 0 7

e m a i l : i n f o @ k u h n - n e u s s . d e

136 Meter Nabenhöhe
185 Meter Gesamthöhe
158 Meter Kölner Dom
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Bereits im Juli haben der Rhein-Kreis Neuss, die Barmer GEK und 
die CaritasSozialdienste Rhein-Kreis Neuss das Präventions-
programm „Papilio“ vorgestellt, als die berühmte „Augsburger 

Puppenkiste“ mit dem eigens für Papilio entwickelten Stück „Paula 
und die Kistenkobolde“ in Neuss gastierte. Jetzt ist das Programm 
bereits in mehreren  Kindergärten des Kreises angekommen und 
soll dort das soziale Miteinander fördern und verbessern. „Wir freu-
en uns, dass wir mit Papilio e.V. einen Kooperationspartner gefunden 
haben, der sich mit uns sehr engagiert für eine gesunde Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen einsetzt“, so Friedel Geuenich, Bezirks-
geschäftsführer der Barmer GEK in Neuss. Aber ist das denn wirklich 
nötig: Gewalt- und Suchtprävention schon bei Kindergartenkindern? 
Kirsten Ehrkamp, Diplom-Sozialpädagogin bei den CaritasSozial-
diensten und ausgebildete Papilio-Trainerin sagt ja: „Es besteht eine 
gesellschaftliche Tendenz, dass Kinder heute immer sprachloser wer-
den, Sprachschwierigkeiten haben, oft auch verhaltensauffällig sind 
und sogar Medikamente nehmen. Ich denke daher schon, dass es 
Sinn macht, die Kinder so früh wie möglich anzuleiten, aufeinander 
zu achten und miteinander zu reden.“ Papilio stärke „die Ressourcen 
der Kinder“ für angemessenes Sozialverhalten, Einfühlungsvermögen 
und Mitgefühl. So sollen sie schon früh genug Selbstbewusstsein ent-
wickeln, um den Risiken für spätere Süchte – dazu gehört z.B. auch die 
Computersucht – stabil zu begegnen. „Kinder, die sich verbal wehren 
können oder sich Hilfe holen, werden viel seltener Opfer von Sucht 
und Gewalt als Kinder, die sich nicht ausdrücken können oder selber 
gewalttätig auftreten“, weiß Ehrkamp aus Erfahrung. 

Drei Bausteine 
„Papilio ist ein sehr durchdachtes pädagogisches Konzept, dabei aber 
sehr kindgerecht, sehr nett und sehr einleuchtend“, findet die Papi-
lio-Trainerin, die selber Mutter von drei Kindern ist. Das Programm 
beginnt mit den etwa über ein halbes Jahr verteilten Fortbildungs-
kursen für die ErzieherInnen, die die Papilio-Bausteine aber schon 
nach der ersten Fortbildungseinheit im Kindergartenalltag einfüh-
ren können. Der bekannteste Baustein ist die Geschichte „Paula und 
die Kistenkobolde“, die in Zusammenarbeit mit der „Augsburger 
Puppenkiste“ entstanden ist. Mit Hilfe von Paula und den Kobolden 

Heulibold, Zornibold, Bibberbold und Freudibold erfahren die Kinder 
mehr über (ihre) Gefühle und den Umgang damit. Der zweite Bau-
stein ist ein gemeinsam  festgelegter spielzeugfreier Tag in der Wo-
che, der „Spielzeug-macht-Ferien-Tag“. Hier geht es um das gemein-
same kreative Spiel der Kinder ohne herkömmliches Spielzeug, aber 
auch um die Integration in der Gruppe und Kommunikation. Der 
dritte Baustein schließlich ist das „Meins-deinsdeins-unser-Spiel“, 
mit dem (wiederum gemeinsam vereinbarte) Regeln und deren Ein-
haltung spielerisch vermittelt werden. „Das sind einfache Aufgaben, 
die jedes einzelne Kind und die Gruppe lösen soll“, so Ehrkamp und 
„bei Erfolg wird der Einsatz belohnt“. Die Eltern werden über den 
Verlauf des Programms informiert, können sich begleitende Ma-
terialien besorgen und sollen im Idealfall natürlich auch die Ideen 
von Papilio im Familienalltag umsetzen. Davon erhofft sich Ehrkamp 
„positive Impulse in die Familien hinein“.

Papilio im Kindergarten-Alltag
Fast 20 Kindergärten in Jüchen, Korschenbroich und Grevenbroich 
nehmen inzwischen schon an der Papilio-Fortbildung teil. Darunter 
seit einem Jahr auch das Kinderhaus Regenbogen der katholischen 
Kirchengemeinde St. Matthäus in Grevenbroich-Allrath. Erzieherin 
Margarete Wingens ist von dem Konzept überzeugt, das sie zwar 
noch nicht vollständig, aber doch in Teilen in den Kindergartenall-
tag integriert: „Die Erzieherinnen lernen viel über die Gefühlswelt 
von Kindern, und es ist eine ganz tolle Sache gerade für Kinder, die 
sich nicht richtig ausdrücken können, aggressiv reagieren“. Beson-
ders hilfreich findet sie die Kistenkobolde, die einmal neuen Kindern 
helfen, Hemmungen abzubauen und sich zu öffnen, aber eben auch 
aggressiven, wütenden Kindern Einblick in ihre Gefühle geben: „Die 
sind ganz erstaunt, wenn da jemand ist, der auch diese Gefühle 
zeigt. Einige erkennen sich direkt darin wieder, andere wollen das zu-
nächst nicht annehmen und müssen erst mal darüber nachdenken.“ 
Wingens bescheinigt Papilio ganz klar eine positive Wirkung: „Die 
Kinder reflektieren ihr Verhalten und versuchen sich zu bessern.“ 
Mehr Informationen über Papilio auf www.papilio.de. 

Spielerisch lernen wie man mit den eigenen Ge-
fühlen umgeht, die der anderen respektiert und 
wie man sich durchsetzt, ohne andere zu beein-
trächtigen oder gar zu schädigen – Das ist die Idee 

von „Papilio“, um schon bei den Kleinsten rich-
tiges Sozialverhalten einzuüben und mögliche 
Verhaltensauffälligkeiten früh zu korrigieren.

Annelie Höhn-Verfürth

Jetzt auch in Kindergärten im Rhein-Kreis Neuss

„Papilio“– Ein Programm zur Vorbeugung von 
Sucht und Gewalt bei Kindern
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Neusser EV in der Regionalliga

Löwen „müssen Mars 
erst erkunden“

Samira Manzke

Der Griff 
n a c h 
den Ster-

nen ist für den 
Neusser EV 
(noch) kein The-
ma. „Wir sind 
wie Raumfahrer, 
die den Mars erst 
einmal erkun-
den“, beschrieb 
Trainer und 
Sportchef Uwe 
Malz vor Beginn 
der Saison in 
der Eishockey-
Regionalliga die 
A u s g a n g s l a g e 
des Aufsteigers: 
„Zwar haben wir 
Boden unter den 
Füßen, aber wir müssen noch herausfinden, wie die Umgebung ist.“
So abenteuerlich die Metapher klingen mag, so treffend erscheint 
der Vergleich des NEV mit einer Mars-Mission. Denn nach dem tri-
umphalen Marsch durch die NRW-Liga in die vierthöchste Spielklas-
se ohne Niederlage wartet auf Malz und seine „Neusser Löwen“ 
wirklich Neuland. „Der Wind wird rauer“, prophezeit der 52-jährige, 
„uns sieht nach dem souveränen Aufstieg niemand als Außenseiter.“
Entsprechend vorsichtig steckt Malz das Zwischenziel für die Vorrun-
de mit zehn Teams ab: „Die neue Saison ist eine Rechnung mit vielen 
Unbekannten, außerdem müssen wir unsere Reihen im Ligabetrieb 
erst noch finden und bleiben hoffentlich von Ausfällen verschont. 
Wir meinen, dass wir einen Platz zwischen Rang vier und sechs an-
streben können.“ Die Vorgabenerfüllung würde die Teilnahme an 
der Aufstiegsrunde zur Oberliga bedeuten. 
Ob aber die dritte Liga, aus der sich der NEV vor dem Neuanfang in 
der NRW-Liga aus finanziellen Gründen zurückgezogen hatte, über-
haupt glückselig machend wäre, lässt Malz dahin gestellt. „Unten 
oben zu spielen kann besser sein als oben unten zu sein.“ 
Zumal noch Altlasten drücken: „Es ist schon viel Positives geschehen, 
und wir sehen bereits auch wieder Licht am Ende des Tunnels. Aber 
wir sind weiter ein No-Budget-Team.“ Top-Teams dagegen kalkulie-
ren laut Malz mit 60.000 bis 100.000 Euro: „Konkurrenten wie der 
Herner EV, die Grefrather EG und die Dinslakener Kobras haben auf-
gerüstet. Die geben Geld aus, das wir nicht haben.“ 
Finanzielle Unterlegenheit wollen Malz und sein von Kapitän Boris 
Ackermann angeführtes Team, das eine Mischung aus jungen Ei-
gengewächsen, Rückkehrern und Neuzugängen (Malz: „Punktuelle 
Verstärkungen“) ist, durch Leidenschaft wettmachen. Malz: „Wir 
spielen für Neuss, sind eine Mannschaft zum Anfassen und keine 
Söldnertruppe. Die Identifikation von Spielern und Fans ist sehr 
groß, so dass bei uns viel über Spaß und Atmosphäre gelingen kann.“

Infotag 
LiveJazz & andere Events, 
Informationen 
und französische 
Spezialitäten  

und französische 
Spezialitäten
und französische und französische 

Sa. 29. 09. 
ab 10 Uhr
Quirinusstr. 4    Neuss    
Programm :    nachhilfefuechse.de/infoday.htm

französische Spezialitäten  

10 Min. von NE-Zentrumfitness der extraklasse
auf 15.000 m² 

für unschlagbare 39,- €

fitness & healthclub

ALL INCLUSIVE:
Aufnahmegebühr

Gesundheits-check & Trainingsplanerstellung

1.500 m² Trainingsfläche mit modernsten 
Kardio- und Kraftgeräten

Alle Power-Plate-Kurse 

Alle Alle Kurse von Cycling über Zumba  bis Pilates

Nordic-Walking & Cirkel Training

Alle Mineralgetränke auf der Fläche

zusatzangebot: Aqua-Fit Kurse gegen Aufpreis

Nutzung der kompletten 15.000 m² Thermen-
landschaft der Asia-Therme inkl. Whirl- &

Solepools, sowie aller Saunen

*

* Monatsbeitrag inkl. aller Leistungen bei Jahresvertrag / Power Plate inkl. bei 2 Jahresvertrag

www. .de

Holzkamp 5-7, 41352 Korschenbroich
Tel: 02161 - 67608

jetzt auch beifacebook & twitter
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Der Kinderschutzbund Neuss bietet engagierten ältere Damen
das bewährte Projekt: „Oma ELSE“ an:

Erzählen     Liebevolle Betreuung     Spielen     Entdecken   
     
„Oma ELSE“ kommt zur Kinderbetreuung ehrenamtlich 1-2 Stun-
den in der Woche ins Haus, wenn allein erziehende Mütter oder 
junge Familien z.B. bei Berufstätigkeit beider Elternteile eine 
Entlastung wünschen. Sie schöpft mit Gelassenheit aus dem 
reichhaltigen Schatz ihrer Generation zum Wohle der Kinder von 
heute.

Auf diese verantwortungsvolle Aufgabe werden die interessier-
ten Damen in einer kostenlosen Weiterbildung vorbereitet. Der 
Lohn für „Oma ELSE“:
Erleben mit Kindern
Lebensfreude durch Einbindung in eine Gastfamilie
Sinnstiftende Tätigkeit
Entdecken neuer Möglichkeiten 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann informieren Sie sich bitte 
näher beim Deutschen Kinderschutzbund, Ortsverband Neuss 
unter Telefon 02131/ 2 87 18.
Der nächste „Oma ELSE“ - Kurs beginnt am Dienstag, den 23.Ok-
tober 2012. 

Herzlich willkommen beim Kinderschutzbund!

Neuer „Oma Else“-Kurs Laufen für die 
Aktion Luftballon

915 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sparkasse Neuss erliefen 
5.147 Euro für die Aktion Luftballon 
Sie alle waren Teilnehmer/-innen des virtuellen Gehwettbewerbs 
„tappa“, der im wahrsten Sinne des Wortes fast neun Wochen lang 
im Unternehmen „lief“.
Alle Teilnehmer der Aktion erhielten einen Schrittzähler, der die täg-
lichen Schritte zählt: Auf dem Weg zur Arbeit, zum Kunden, beim Ko-
pieren, beim Post oder Kaffee holen und beim Sport nach der Arbeit. 
Mit Teilnehmern aus der Kundenberatung und der Buchhaltung, aus 
Technik und Verwaltung, vom Hausmeister- und Botendienst gingen 
alle Bereiche der Sparkasse Neuss an den Start. Mit Erfolg! Jeder ge-
laufene Kilometer zählte für die Aktion Luftballon. Und von tappa 
gab noch einmal 1.000 Euro dazu. Am Ende kamen so 6.147 Euro als 
Spende zusammen.
Mit viel Spaß und Engagement waren auch Isabell Pudenz und Franz-
Peter Janßen dabei. 
„Mir war gar nicht bewusst, dass ich mich so viel bewege“, berichtet 
Isabell Pudenz stolz über Ihre Erfahrungen mit tappa. Fahrrad fah-
ren, spazieren gehen und seit neuestem auch joggen – der Ehrgeiz 
hat sie gepackt: „Ich laufe nur noch Treppen, Aufzug fahren ist nicht 
mehr angesagt, und ich bin auch schon mal länger mit dem Hund 
unterwegs.“
Franz-Peter Janßen macht leidenschaftlich gerne den Kampfkunst-
sport Chi Gong, erhöht seine Schrittzahl aber auch durch Joggen. 
Und der Garten will gehegt und gepflegt sein – eine Herausforde-
rung, die weitere Schritte einbringt.
„Die meisten Teilnehmer waren schon vor der Zeit im Ziel, liefen 
aber weiter für den guten Zweck. Das Geld kam noch on topp“, freut 
sich Michael Schmuck, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Neuss, 
über den sportlichen Einsatz seiner Mitarbeiter. Insgesamt wurden 
671 337 482  Schritte erlaufen; das waren  514 692 Km oder 12,84  Run-
den um den Globus.
Über 900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 91 Teams, fast 75 Pro-
zent aller Angestellten, nahmen an diesem Wettbewerb teil; eine 
Quote, die laut Henner Hinrichsen von tappa.de „kaum ein Unter-
nehmen von der Größe der Sparkasse Neuss bisher erreicht hat“. 
Für jeden zurückgelegten Kilometer spendet die Sparkasse Neuss ei-
nen Cent an die „Aktion Luftballon“ und möchte nach den Worten 
von Heinz Mölder, Vorstand der Sparkasse Neuss, so dazu beitragen, 
die Arbeit in der neuen Kinderklinik am Lukaskrankenhaus noch er-
folgreicher zu machen.

Kunst- und Handwerkermarkt
Am Sonntag, 21. 
Oktober, findet 
in der Stadthalle 
Neuss eine Neu-
auflage des Kunst- 
und Handwerker-
marktes statt. Der 
„Markt der schönen 
Dinge“ lockte im 
Januar auf Anhieb 
fast 2.000 begeis-
terte Besucher in 
die Stadthalle. Da-
mit konnte naht-
los an die Erfolge 
früherer Jahre an-
geknüpft werden, 
als die Märkte in 
Neuss wahre Pub-
likumsmagneten waren. Für den am Sonntag, 21. Oktober 2012 
stattfindenden Kunst- & Handwerkermarkt sind noch einige 
Ausstellungs-Stände für interessierte Kunsthandwerker frei. In-
formationen zu einer Teilnahme sind erhältlich beim Veranstal-
ter, Messe Siegen, unter der Rufnummer 0271/ 23200 – 15 oder 
unter info@messe-siegen.de
Sonntag 21.Okt., 11-18 Uhr

 www.tuv.com/termin

Mit dem TÜV Rheinland-Team unbeschwert die schönste Jahres-

zeit genießen. Nutzen Sie jetzt die Angebote für mehr Sicherheit. 

Einfach vorbeikommen oder Termin verein baren.

Prüfstelle Neuss, Derendorfweg 6 

Tel. 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin

 Serviceleistungen

  Haupt- inkl. 

Abgasuntersuchung 

  Eintragungen

  Prüfung von Gasanlagen

  Feinstaubplakette

 ... und viel mehr

  Gutachten-Service

  Stoßdämpfertest

  Bremsfl üssigkeitstest

Hallo Nachbar.

11378 TUV-Anz_Neuss-B93xH128.indd   1 11.10.11   15:07

Am Zollhafen 7 . 41460 Neuss . Tel. 0 21 31 - 17 84 120
info@hafenliebe-neuss.de . www.hafenliebe-neuss.de

DECKERWEITERUNG!

NEU: Oberdeck - 1. 0G: 
Eventlocation
■ Private Veranstaltungen
■ Firmenfeiern
■ Locationvermietung

Hauptdeck - EG: Bar // Restaurant
Sonnendeck - EG: Große Sonnenterrasse 

Wir haben unsere Decks erweitert! Ab sofort gibt es 
die Hafenliebe auch im Oberdeck (1. OG)!

       NEU! 

v.l.: Michael Schmuck, Susanne Thywissen, Dr. Guido Engelmann, 
Heinz Mölder, Henner Hinrichsen

Ein schmerzfreier Rücken, ein flacher Bauch und dazu eine Men-
ge Spaß; das versprechen viele, HealthCity geht den nächsten 
Schritt! Die Bedürfnisse der Mitglieder wurden analysiert und 
herausgekommen sind drei brandneue, wissenschaftlich fun-
dierte Fitnessprogramme.

CX Worx: Das Angebot 
aus dem Gruppenfitness 
Bereich! 30 intensive Mi-
nuten, aktuellste Chart-
musik und die größt-
mögliche Motivation 
durch Trainer und die 
gesamte Gruppe; das ist 
CX WORX, das revoluti-
onäre Core-Trainingspro-
gramm. Doch was ist der 
Core überhaupt? Als Core bezeichnet man die Körpermitte, vom 
Zwerchfell bis zum Beckenboden. Ein starker Core bedeutet dem-
nach weniger Gefahr von Rückenschmerzen, ein fester und trai-
nierter Bauch und höchste Effektivität für alltägliche Dinge.
Seit dem 01.09.2012 bietet HealthCity seinen Mitgliedern hoch-
wertiges Personaltraining an: 12Pro ist eine höchst individuelle 
Form der Trainingsbetreuung. Das Mitglied muss nur eins machen; 
zum Training erscheinen und die Anweisungen des Trainers befol-
gen. Die Teilnehmer von 12Pro erwartet ein zwei- bis dreimaliges 1:1 
Personal Training mit einem HealthCity Personal Trainer. Das Trai-
ning ist auf neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen aufgebaut 
und verspricht dem Mitglied, es den entscheidenden Schritt zum 
persönlichen Fitnessziel weiterzubringen. TRX, Kettlebell, ViPR und 
vieles mehr sind Innovationen aus den USA, die hier in Neuss und 
anderen HealthCity Standorten zum Einsatz kommen.
Falls ein Mitglied schnelle Resultate erzielen möchte und einen ei-
sernen Willen hat, bietet sich das vierwöchige Abnehmprogramm 
„Re-Size“ an. Der Personal Trainer begleitet das Mitglied dabei 
zwei bis dreimal pro Woche und erarbeitet einen individuell abge-
stimmten, vollwertigen und wohlschmeckenden Ernährungsplan. 
Der zu erwartende Erfolg beträgt einen Gewichtsverlust von vier 
bis maximal sechs Kilogramm bei Frauen und zwischen sechs und 
acht Kilogramm bei Männern, über die Dauer des Programms (vier 
Wochen). Ökotrophologen und Mediziner haben dieses Programm 
erarbeitet und garantieren gesundheitlich abgesicherten Erfolg 
durch die einmalige Kombination von richtigem Training und op-
timaler Ernährung.

Bedürfniss-Analyse führt zu neuem Angebot

Experten-Tipp: Fitness

HealthCity Neuss | All-inclusive
Parisstraße 110
41469 Neuss

HealthCity Kaarst | All-inclusive
Friedrich-Krupp-Str. 10
41564 Kaarst

Hendrik Mauel, Fitness-Manager 
HealthCity Neuss
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Neusser Splitter

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 
innerorts 5,8; außerorts 4,1; kombiniert 4,7; 
CO2-Emission in g/km: 110. Effi zienzklasse: C 
1Preis inkl. Überführungskosten

*5 Jahre Fahrzeug-Garantie ohne Kilometerbegrenzung und 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit kosten-
losem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß deren jeweiligen Bedingungen). Ausgenommen sind 
Taxen und Mietfahrzeuge, für die eine 3-jährige Fahrzeug-Garantie bis 100.000 km gilt. 5 kostenlose 
Sicherheits-Checks beim verkaufenden Händler in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-
Check-Heft.

www.hyundai.de

Der Hyundai i10 1.1 51kW (69PS) inkl. el. Fensterheber 
vorn, Zentralverriegelung, höhenverstellbarer Fahrersitz, 
el. Wegfahrsperre, Stoßfänger in Wagenfarbe uvm.

Unser Knallerpreis

7.777,- €1

Jahre sorgenfrei fahren zum

Knallerpreis!

Abb. enthält Sonderausstattung.

Autozentrum WEST GmbH & Co. KG Autozentrum WEST GmbH & Co. KG 

5

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss

Neusser Weyhe 85, 41462 Neuss

Tel.: 0 21 31 / 59 96 - 0

www.gwg-neuss.de

Wir vermieten über 

3.300 Wohnungen 

in beliebten 

Neusser Lagen.

Suchen Sie ein neues Zuhause?

Birkhof
Sonn-und Feiertag: von 10.30 bis 16.30 Uhr geö�net!

Pflanzen-Center

-

ENA RKAN
ETN R

AUSFLU
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NORDRHEIN WEST
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N

Telefon 02131 510619    www.birkhof.de
Rittergut Birkhof Korschenbroich bei Neuss Büttgen

Großen
Heide- und 
Weinfest

Wir laden ein zum

Am 6. und 7. Oktober
von 10 bis 17 Uhr

Rittergut Birkhof Korschenbroich bei Neuss-Büttgen
Telefon 02131 510619  •  www.birkhof.de

Sonn- und Feiertag: von 10.30 bis 17.00 Uhr geöffnet
Mo. bis Fr. 9.00 bis 19.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr

GWG baut über 230  
barriere freie Wohnungen  
in Neuss und Kaarst 
Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung der 
Stadt Neuss informierte sich über aktuelle Projekte

Die Mitglie-
der des Aus-
schusses für 
Planung und 
Stadtentwick-
lung um ihren 
Vorsitzenden 
Karl Heinz 
Baum nutzten 
am Mittwoch, 
12.09.2012, die 
M ö g l i c h k e i t , 
sich umfassend 
über kürzlich 
fertiggestellte, 
laufende und geplante Wohnungsneubau- und Sanierungspro-
jekte der GWG in Neuss zu informieren. 
Sie waren damit der Einladung der Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. (GWG) gefolgt, die als größte private Ver-
mieterin in Neuss rd. 3.300 eigene Wohnungen bewirtschaftet 
und über 600 weitere Wohnungen verwaltet.
Im Rahmen einer Rundfahrt durch die Bestände nahmen die 
Ausschussmitglieder zahlreiche energetische Sanierungsmaß-
nahmen in der Innenstadt, in Reuschenberg und auf der Neusser 
Furth in Augenschein. Ein großes Thema auch der Wohnungsneu-
bau: Insgesamt hat die GWG zurzeit über 230 Neubauwohnungen 
im Bau bzw. in der Planung, das entspricht rd. 7 % ihres aktuellen 
Bestandes. „40 % unserer Mitglieder sind über 60 Jahre alt, und 
auch bei den Jüngeren steigt die Nachfrage nach barrierefreien 
Wohnungen.“ erläutert  Vorstandsmitglied Ulrich Brombach ei-
nen der Gründe für die hohe Neubauaktivität. Dass die GWG die 
Bedürfnisse der Neusser richtig erkannt hat, wird im „Stauffen-
bergpark“ offensichtlich: „Wir bauen hier in Innenstadtnähe 80 
moderne Wohnungen. Bisher liegen uns dafür über 180 konkrete 
Bewerbungen vor.“ so Ulrich Brombach.
Wohnbauflächen in Neuss sind allerdings rar, und so wagt die 
Genossenschaft nun erstmals in ihrer 111-jährigen Geschichte den 
Sprung über die Stadtgrenzen hinaus. Demnächst wird in Kaarst-
Büttgen der erste Spatenstich für 53 Neubauwohnungen gesetzt, 
auch diese barrierefrei und energetisch auf dem neuesten Stand.
Vorstandsmitglied Stefan Zellnig lenkte den Blick auf eine wei-
tere zentrale Aufgabe der Genossenschaft: „Wir verstehen uns 
als Dienstleisterin rund ums Wohnen. Da gehört es für uns dazu, 
nicht die Wohnung selbst, sondern zunehmend auch soziale 
Dienstleistungen in Kooperation mit lokalen Partnern anzubie-
ten“. Das Angebot, welches ständig erweitert wird, reicht von ei-
nem 24-Stunden Handwerkerservice über Wohnberatung und die 
Vermittlung zahlreicher Dienstleistungen  wie Einkaufshilfen und 
Menüservice bis hin zur Organisation von Mieterfesten, Freizeit-
aktivitäten und Familienausflügen.

vlnr: Uwe Welsink, Helga Koenemann, Ro-
land Kehl, Ulrich Brombach, Stefan Zellnig, 
Astrid Westermann, Michael Giesen, Hans-
Peter Fantini, Wilhelm Werhahn, Karl Heinz 
Baum

„Ein Herz für Bäume“: 
Rhein-Kreis Neuss ruft zum Mitmachen auf 
Der Rhein-Kreis Neuss 
ruft Bürger, Vereine 
und Unternehmen 
dazu auf, ein „Herz 
für Bäume“ zu zeigen. 
Seit 2004 sorgt diese 
Aktion des Kreises für 
die Aufforstung neuer 
Waldflächen. Mit gro-
ßem bürgerschaftlichem Engagement und mit Hilfe von Unter-
nehmen wurden seit Beginn der Aktion über 41.000 neue Bäume 
und Sträucher im Rhein-Kreis Neuss angepflanzt. Damit entstand 
eine neue Waldfläche von insgesamt knapp 14,5 Hektar. 
Zuletzt wurden auf der Gustorfer Höhe in Grevenbroich 14.351 
Bäume und Sträucher gepflanzt. Dabei griffen SchülerInnen aus 
der dritten Klasse der Erich-Kästner-Grundschule in Grevenbroich 
gemeinsam mit Landrat Petrauschke zum Spaten. 
Bis zum Jahr 2100 soll der Waldanteil im Rhein-Kreis Neuss auf 12 Pro-
zent steigen. Aufgrund der dichten Besiedlung und intensiven land-
wirtschaftlichen Nutzung liegt dieser Anteil aktuell bei 8,3 Prozent. 
Jeder gespendete Euro wird ausschließlich für die Aufforstung 
neuer Waldflächen ausgegeben. Der Rhein-Kreis Neuss hat für 
diese Aktion ein Sonderkonto eingerichtet: Kreiskasse Neuss, 
Kontonummer 120 600 bei der Sparkasse Neuss (Bankleitzahl 305 
500 00), Kennwort „Ein Herz für Bäume“. 
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Positive Potenziale
Thomas Wiedenhöfer

Die Wirtschaft im Rhein-Kreis Neuss und im Bund befindet sich in ei-
ner konjunkturellen Hochphase. Zu diesem Ergebnis kommt das Mit-
telstandsbarometer 2012, das vom Rhein-Kreis Neuss, der Sparkasse 
Neuss und der Creditreform Düsseldorf/Neuss präsentiert wurde. 
Die verhalten optimistische Prognose des Vorjahres fand sich bestä-
tigt, ein angesichts der schwierigen Rahmenbedingungen möglicher 
Konjunktureinbruch ist ausgeblieben, kurz und gut: die regionale 
Wirtschaft zeigt sich auch 2012 in guter Verfassung.
Aber: Es mehren sich die Zeichen, dass die konjunkturelle Dynamik 
auch in Deutschland weiter abnimmt und ihre positiv-stabilisieren-
de Wirkung für die Wirtschaftsentwicklung verliert.
Die Geschäftsaussichten der Unternehmen im Rhein-Kreis Neuss 
für den weiteren Jahresverlauf werden sehr positiv bewertet. Eine 
weitere konjunkturelle Abkühlung ist allerdings in den nächsten Mo-
naten nicht auszuschließen. Der Aufsichtsratsvorsitzende der Spar-
kasse Neuss, Michael Schmuck, betont die Position der Sparkasse, 
die mittelständische Wirtschaft als starker Partner zu begleiten. Von 
insgesamt 1,7 Mrd. Euro Kreditlinie sind 950 Mio. Euro ausgelastet. 
„Wir stehen handlungsfähig da.“ Die meisten kleinen und mittleren 
Unternehmen sind solide aufgestellt. Die Gesamtkonjunktur und die 
europäischen Finanzthemen verunsichern aber viele Unternehmer.
Mit der Folge, dass nur vorsichtig in Personal und Ausstattung inves-
tiert wird. Landrat Hans-Jürgen Petrauschke wusste Gutes zu berich-
ten; gut 620 Arbeitsplätze beim HYDRO Rheinwerk konnten nach 
dreieinhalb unsicheren Jahren durch politische Zusagen gesichert 
werden. Hier soll jetzt langfristig investiert werden, auch in die Re-

cyclingsparte. Jürgen Steinmetz, allgemeiner Vertreter des Landrats 
und Kopf der Wirtschaftsförderung des Rhein-Kreis Neuss sieht die 
Bedeutung der flankierenden Wirtschaftsförderung.
Er betonte, dass positive Schlagzeilen sehr wichtig wären. Der Aus-
tausch der Wirtschaftsförderer im Kreis funktioniere sehr gut, die 
Kooperation habe bereits oft „Früchte getragen“. Dies kann man an 
den guten Entwicklungszahlen des Mittelstandsbarometers ablesen. 
Wobei nicht vergessen werden darf: Die repräsentative Befragung 
von 500 Ansprechpartnern kann zwar einiges an Erkenntnissen brin-
gen, sie liefert aber keine sicheren Fakten über die tatsächlichen wirt-
schaftlichen Kennziffern. Und auf die kommt es im Endeffekt an.
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IT „CLIP IN“ ZUR 

OPTISCHEN KORREKTUR

    FÜR ALLE FERNWERTE!

Beste Sicht für maximale Sicherheit.

 BRILLE IN VERSCHIEDENEN

FARBEN ERHÄLTLICH!

(solange der Vorrat reicht)
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Neuss-Weckhoven
Hoistener Straße 58

0 21 31 / 94 92 06

Mönchengladbach
Aachener Straße 156
0 21 61 / 83 14 01

Dave Davis mit neuem 
Solo-Programm in Neuss
 „Live & in Farbe“ – so können die Fans Dave Davis 
am 26. Oktober in der Stadthalle Neuss erleben, 
wenn der Comedian sein neues Programm prä-
sentiert. Der Gewinner des Deutschen Comedy-
preises 2010 sprudelt nur so vor schwarzem Hu-
mor, farbig-frohem Wortwitz und unglaublichen 
Ideen. Gut gelaunt und genüsslich knöpft sich der 
Bonner Comedian mit ugandischen Wurzeln mal 
wieder Klischees, Vorurteile und alles, was wir 
über „Bürger mit Melaninüberschuss“ zu wissen 
glauben, vor.
Diesmal können die Zuschauer Dave Davis als 
Dave Davis kennen lernen. „Manche Geschichten 
kann ich als Dave eben doch viel besser erzählen 
als als Motombo, und die sind im letzten Pro-
gramm leider etwas zu kurz gekommen“, erklärt der Comedian. Aber natürlich gibt es 
auch ein Wiedersehen mit seinen fast schon legendären Bühnenfiguren, denn „Mo-
tombo aus Nfuddu, Bettinchen aus dem Osten und Beton Micha sind mir wirklich ans 
Herz gewachsen.“ Und weil es um „Klasse statt Rasse“ geht, darf sogar Stammtisch-
bruder Gustl aus Bayern, Vorsitzender der NPD, der National Pigmentierten Deut-
schen, wieder mit auf die Bühne.
Tickets sind erhältlich in allen bekannten Vorverkaufsstellen, telefonisch unter 
02405 / 40 8 60 oder online unter www.meyer-konzerte.de.
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Alm News
Tracht bei Nacht - Dirndl-Dance und Almdudler 
Bereits zum dritten Mal wird in der JEVER SKIHALLE Neuss das Neusser Trachtenpärchen gesucht. Am 02.10. 
erleben die Gäste eine hierzulande außergewöhnliche Mixtur aus Après Ski-Party und Trachtenball. Zur Mot-
toparty „Tracht bei Nacht“ werden die DJ’s des Neusser Gletschers in diesem Jahr von DJ Crazy Willy aus 
Leogang unterstützt. Er gilt als einer der besten Après Ski-DJs des SalzburgerLands. Es können sich wieder 
Paare in Tracht zur Wahl des Neusser Trachtenpärchens anmelden. Aus den ersten zwölf Anmeldungen wird 
eine Expertenjury mit Hilfe verschiedener spaßiger Wettkämpfe das „Neusser Trachtenpärchen“ küren. Den 
Siegern winken viele attraktive Preise, wie bspw. ein viertägiger Aufenthalt im Skicircus Saalbach Hinterg-
lemm Leogang inkl. Skipass für zwei Personen. Interessierte Pärchen können sich mit einer formlosen Mail an 
event@allrounder.de bewerben. Der Eintritt zu „Tracht bei Nacht“ ist für Gäste in Tracht frei - ansonsten 5 Euro!

SalzburgerLand Winterfest 
Ab Freitag dem 19. bis zum 21.10.12 feiert die JEVER SKIHALLE Neuss den Start in die neue Wintersaison. 
Schneesport, Spaß und Freude am kommenden Winter. Von Aprés Ski Party’s, über Gaudi auf der Piste, kostenlosen 
Schnupperkursen, großem Kinderprogramm (mit Schminken, Filzen und Basteln), Kochshows, Rodelwettbewerben 
und Nostalgie-Skirennen und vielen Infos zu allen Top Skigebieten im SalzburgerLand ist für jeden etwas dabei. 
Schauen Sie mit der ganzen Familie vorbei – es lohnt sich! Der Eintritt ist frei!

Halloween-Party auf dem Grusel-Gletscher 
Am 31.10., pünktlich zu Halloween, verwandeln Untote, Mumien, Hexen, Monster und andere Horrorgestalten die Ski-
halle Neuss wieder in eine kultige Partygruft. Um 19.00 Uhr öffnen sich die Türen zur wunderschönen Welt des stim-
mungsvollen Entsetzens. Freuen Sie sich auf unterschiedlichste Horrorgestalten und Partystimmung vom Feinsten. 
Verkleiden Sie sich doch gleich selbst als freundlich gruseliges Party-Monster. Die Gäste tanzen im schaurigen Licht, 
offene Särge mit Knochen, Käfige voller Schädel, aus der Tiefe der Gruft aufsteigender Nebel und hämisch grinsende 
Skelette sorgen für perfekte Gruselstimmung. Alle Wesen der Dunkelheit sind zu dieser schaurig-schönen Nacht herz-
lich eingeladen! Eintritt 5 Euro.

allrounder mountain resort gmbh & co. kg  
An der Skihalle 1  41472 Neuss
Fon: +49 (0) 2131-1244-0  info@allrounder.de

Der allrounder Event Monat Oktober

Ein Interview mit dem Pimp des Pop.
Premiere in Las Vegas, ein paar Tage später Kaarst. Das überrascht. 
Fulminanter Start mit Glamour und weißen Tigern, zwischen Gam-
blern und ehemaligen Superstars und dann zurück in die hartbe-
stuhlte Provinz...
Talent bedeutet vor allem eines: Verantwortung. Nachdem ich in Las Ve-
gas den Glamour aufgetankt habe, der zu mir paßt,  und die Tiger davon 
überzeugt, dass meine Zähne noch weißer sind als ihr Fell, muss ich all 
das doch mit meinen deutschen Fans teilen! Ich sag mal so: Jesus Chris-
tus hatte seine besten Momente auch 
nicht nur in den angesagten Vierteln von 
Jerusalem City, der war sich auch nicht zu 
schade für Nazareth! 
Wir als Metropolen-Magazin aus 
Neuss wundern uns, dass der „Pimp 
des Pop“ nicht bei uns, sondern vor un-
seren Toren in Kaarst auftritt, quasi in 
Reno statt Vegas. Etwa ein Anflug von 
Bescheidenheit?
Mal ganz ehrlich – das fragen Sie doch nur, um mit Ihrem Insiderwis-
sen über die USA zu protzen, hm? Aber von Reno nach Vegas sind es 
immerhin noch 727 Kilometer, da müßte man ja schon ein Flugzeug 
mit einer ähnlichen Nummer nehmen, um zur Show zu kommen. 
Da haben es die Neusser mit Kaarst doch wesentlich einfacher. Und 
wenn der Berg nicht zum Propheten kommt – wer weiß, vielleicht 
schaut Tony dann später sogar noch in Neuss vorbei. Aber apropos 
Bescheidenheit: besser schon nach Kaarst kommen, denn diese 

Show möchte man garantiert ein zweites Mal sehen!!
Sie haben in Ihrem „Tony Rekordz Studio“ ja schon die Creme de la 
Creme des Popbizz vors Mikro bekommen. Wer hat am meisten be-
eindruckt? Ein Taio Cruz? Die Black Eyed Peas? Snoop Dog??
Bitte Snoop Dogg mit zwei g schreiben, sonst gibt’s Ärggger! Alle 
die genannten Künstler sind natürlich hochbegabt, gutaussehend 
und wahnsinnig kreativ. Wer mich aber immer wieder am meisten 
beeindruckt, ist dieser Typ vor der Studioscheibe. Wobei mir gerade 
auffällt – das bin ja ich!!

Auf Ihrer fetten dauerverlängerten 
ersten Tour haben Sie ja bereits mehr 
als 35.000 Fans begeistert. Nun wird 
noch mehr geklotzt. Laut Pressetext 
mit einer einmaligen Mischung aus 
Musikcomedy, Stand-Up, Interaktion. 
Und Tanz? Muss das denn sein? 
Ich tanz die Nummer ja nicht alleine! 
Das ist nur ein Vorwand, um meine 
sexy Bühnenpartnerin dazu zu bringen, 

sich in ihr knappstes Outfit zu klemmen und unmittelbar neben mir 
Bewegungen aufzuführen, von denen ich sie nur mit dem Prädikat 
„das entspringt der Rolle und war künstlerisch notwendig, echt 
jetzt!“ überzeugen konnte. Und im Übrigen: Wenn DJ Bobo beim 
Tanzen Singen darf, darf ich auch beim Tanzen Singen!!
Die Tony Mono Worldtour gastiert am Samstag, den 20.10.2012 im 
Kaarster Albert-Einstein-Forum. Tickets gibt’s bei 1Live und überall 
wo’s Tickets gibt.

Tony Mono tanzt den Bobo ... für uns ... in Kaarst
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Der ökumeni-
sche Arbeits-
kreis Asyl hat 
im Mai dieses 
Jahres den In-
tegrationsför-
derpreis der 
Stadt Neuss 
erhalten. Mit 
einem Teil des 
P r e i s g e l d e s 
konnte der AK 
Asyl den teil-
n ehm en d en 
Migrantinnen 
einen Blick 
auf etwas typisch Deutsches, geschichtlich Interessantes und landschaftlich Schö-
nes ermöglichen. So  entschloss sich der Arbeitskreis  die Frauen zu einem Tages-
ausflug nach Schloss Burg einzuladen. 38 Frauen aus zehn Nationen machten sich 
bei Traumwetter auf die Reise. Die internationale Gruppe genoss die Schlossbe-
sichtigung, die herrliche Aussicht über das Bergische Land und die Kaffeetafel mit 
einer typisch Bergischen Spezialität. Alle Teilnehmerinnen hatten  viel Spaß an der 
gemeinsamen Unternehmung, so dass für das nächste Jahr vom Rest des Preisgel-
des eine weitere Aktion für die Migrantinnen geplant ist. Wir sagen „Danke!!“ im 
Namen der Teilnehmerinnen!

Preisgeld sinnvoll eingesetzt
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Um Mord und Mahlzeiten in Neuss und Umgebung 
geht es in Kerstin Langes „Krimikochbuch“: „Die Idee 
treibt mich schon ganz lange um. Ich koche halt sehr 
gerne und kulinarische Krimis sind ja nichts Neues. Das 
Ganze mit Kurzkrimis und den Rezepten zu veröffentli-
chen, fand ich naheliegend“, so die Korschenbroicherin. 
So serviert sie ihrer Leserschaft die Krimigeschichten 
passend unter den drei Kapiteln „Vorspeisen“, „Haupt-
gerichte“ und „Nachspeisen“. Hinter jeder Geschichte 
steht ein Rezept, das in dem jeweiligen Mordfall eine 
Rolle spielt – zum gefahrlosen Nachkochen „ohne Nebenwirkungen“ 
wie Lange schmunzelnd  versichert. Da sie selber gerne kocht, hat 
sie die Rezepte natürlich auch alle ausprobiert. Sie hat sich dabei 
für Herzhaftes und Süßes aus der rheinischen Küche entschieden, 
denn „es gibt ja leckere typische Gerichte für diese Gegend“. Dar-
unter zum Beispiel Krautstrudel und Kürbissuppe, „Rievkooche“ und 
„Himmel und Ääd“ sowie Pumpernickelcreme und „Ballebäuschen“. 
Allerdings bleibt einem die Lust, direkt nach der Lektüre eines der 
Rezepte auszuprobieren, erst mal im Halse stecken.

Mord geht durch den Magen
Über die leckeren Rezepte darf man nämlich nicht vergessen, dass 
es in „Aufgetischt und Abserviert“ hauptsächlich um eines geht: 
Mord und Totschlag in vielen Varianten. Brachial und blutig, subtil 
und giftig, meistens irgendwie gemein, oft überraschend, manch-
mal vorhersehbar und immer 
endgültig. Das Ganze liest sich 
unterhaltsam und leicht, gerne 
auch mal zwischendurch. Hart-
gesottene Krimifans würden die 
Geschichten vielleicht zu harm-
los finden, eher zartbesaitete 
LeserInnen empfinden angeneh-
me Spannung, ohne Alpträume 

fürchten zu müssen. Die Autorin verzichtet bewusst 
auf allzu „blutrünstige“ Darstellung der Verbrechen, 
da sie sich mehr für die Psychologie der Täter inte-
ressiert und „das Subtile“: „Ich bin immer neugierig, 
was die Menschen bewegt, warum sie so handeln.“ 
So kommen einige ihrer Mörder auch durchaus sym-
pathisch daher und wenn in „Eiche rustikal“ sogar ein 
Holzwurm zum Verbrecher wird, liest man das mit 
einem Lachen. „Eine meiner Lieblingsgeschichten ist 
„Altersversorgung“ und eine andere „Spürnase“, weil 

ich selber einen Hund habe, der mich darauf gebracht hat“, verrät 
die Autorin. Besonderes Vergnügen hat ihr außerdem „Veränderun-
gen“ bereitet, in der eine Frau ihren Ehemann mit ayurvedischen Ge-
richten schockiert, denn „hier sollte der Kontrast möglich groß sein 
zwischen dem, was die Frau möchte und was ihr Mann bevorzugt“. 
Die 46-Jährige entwickelt ihre Ideen normalerweise jeden Tag am 
Schreibtisch und „wenn es mal hakt, hilft mir oft die Sauna oder ich 
jogge mit meinem Hund“. Immer wieder nimmt sie zudem an Wett-
bewerben teil, die ihr ebenfalls Inspiration für weitere Geschichten 
liefern. Zurzeit arbeitet sie an einem neuen Roman, natürlich ein Kri-
mi: „Das macht mir einfach Spaß.“ Live erleben kann man Kerstin 
Lange am 3. Oktober ab 19 Uhr im Museum Kulturbahnhof Korschen-
broich. In Zusammenarbeit mit dem Heimatverein Korschenbroich 
e.V. und „Korschenbroich liest“ liest sie dort unter anderem auch aus 
„Aufgetischt und Abserviert“. Anmeldungen bei Johannes Kronen 

unter 02161-5496670, der Ein-
tritt ist frei. Eine zweite Lesung 
ist am 15. November um 19:30 
Uhr in der Neusser Gutenberg 
Buchhandlung. Hier gibt es dazu 
sogar etwas Leckeres aus dem 
Krimikochbuch. Weitere Infos 
auf www.kerstinlange.com. Gu-
ten Appetit!

Nach ihrem Krimidebüt 2011 mit „Schattenspiel 
in Moll“ legt die Neusser Autorin Kerstin Lange 
nun nach. Gerade ist ihr neues Werk „Aufgetischt 
und Abserviert“ im Hagener Cenarius Verlag er-

schienen, eine abwechslungsreiche und origi-
nelle Sammlung von 18 Kurzkrimis inklusive vie-
ler leckerer Rezepte.

Annelie Höhn-Verfürth

„Aufgetischt und Abserviert“: 

Unterhaltsame Krimikost aus Neuss

Verlosung
Krimi-Fans aufgepasst! Der Neusser verlo-
st 5 Exemplare von „Aufgetischt und Ab-
serviert“. Schicken Sie einfach eine Email 
mit dem Stichwort „Krimikost“ bis zum 15. 
Oktober an glueck@derneusser.de.

Kreisverband Neuss e.V.

... Hilfe ganz nah

Häusliche Pflege
Hausnotrufdienst
Essen auf Rädern

Drei starke Leistungen aus einer Hand!
02131 / 745 95 - 0
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Seit 15 Jahren finden unter der Förderung der Sparkas-
se Neuss die Neusser Musicalwochen in Co-Produktion 
des Kulturforums Alte Post und der städtischen Musik-
schule erfolgreich statt. Einmal jährlich bespielen jun-
ge Talente aus der Region die Bühne des Globe-The-
aters und erhalten die Chance, unter professioneller 
Führung an einer großen Musiktheater-Inszenierung 
mitzuwirken. Ein Podium für begeisterte Nachwuchs-
künstler und angehende Profis; eine Erfahrung, die 
für einige auch berufsweisend ist. In diesem Jahr wird 
die Oper „Die drei Rätsel“ des zeitgenössischen Kom-
ponisten Detlev Glanert geboten. Eine künstlerische 
Herausforderung an die Initiatoren und Akteure. Eine 
fantasiereiche, lebhafte und musikalisch anspruchs-
volle Geschichte vom Erwachsenwerden.

Marion Stuckstätte

Detlev Glanerts Kinderoper „Die drei Rätsel“ im Globe 

Wo Lachen Rituale bricht

M it seiner Komposition „Die drei Rätsel“ verfolgte Detlev 
Glanert das Ziel, eine Oper zu kreieren, die nicht nur für 
Kinder geschaffen wurde, sondern auch von ihnen ent-

scheidend mitgeprägt wird. Sein Konzept war eine zeitgenössische 
Musikproduktion zu gestalten, die ihren Reiz daraus gewinnt, dass 
Kinder genauso wie Erwachsene, Nichtprofis genauso wie Vollprofis 
mitwirken können. „Ich wollte diese sehr brisante Mischung, damit 
sie eben kreativ explodiert“, so der Komponist 2003 zur Urauffüh-
rung seines Werkes. Eine optimale Vorlage für die Neusser Musikthe-

Hinter dem Modell - und dem gesamten Projekt - stehen (von links) 
Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Michael Schmuck,  Hans Ennen 
(Alte Post), Reinhard Knoll (Musikschule) und Klaus Richter (Bühnen-
bild), hier alle mit  Bärten der „Räuber“ aus dem Stück ausgestattet.

Unsere Heimat

Der Rhein-Kreis Neuss hebt ab

Erleben Sie eindrucksvolle 

Bilder unserer Heimat aus der 

Vogelperspektive.

Laufzeit: 10:24 Min.

Die perfekte Balance

Preisgekrönter internationa-

ler Imagefi lm über einen der 

erfolgreichsten  Wirtschafts-

standorte mit hoher Lebens-

qualität in 12 Sprachversionen 

(inkl. Gebärdensprache).

Laufzeit: 12 x 6:42 Min.

Schloss Dyck in Jüchen

Eine der bedeutendsten 

Schlossanlagen im Rheinland 

im Spiegelbild der vier Jahres-

zeiten. Film in drei Sprachen.

Laufzeit: 21:24 Min.

Schloss Dyck in Jüchen

Freunde & Förderer von

Schloss Dyck e. V.

D-41363 Jüchen

info@schlossdyck.de
Stiftung Schloss Dyck

D-41363 Jüchen

Fon +49 (0) 2182 824-0

www.stiftung-schloss-dyck.de

Weitere Informationen/Further information

Experts consider the baroque 

moated castle of Dyck to be a 

jewel of German castle 

architecture. With its park 

extending over 70 hectares and 

its new gardens on the nearby 

Dycker Feld  it presents itself as 

uunique place of garden art which is a popular 

destination for 150,00 visitors every year. The 

ancestral line of the Dyck dynasty dates back to 

the High Middle Ages. Today there are families, 

culture tourists, conference guests, garden and 

nature lovers exploring the former princely castle 

and park site.

TThe Rhine County of Neuss, the Municipality of 

Jüchen, the Rhineland Regional Council (LVR) and 

the earl’s family of Wolff-Metternich as founding 

members of the Dyck Castle Foundation have set 

as their goal to preserve the heritage of Dyck 

castle and to open it for the public.

You are welcome!

CCounty Governor Dieter Patt

Mayor Margarete Kranz

Das barocke Wasserschloss Dyck 

in Jüchen, das unter Kennern als 

Solitär deutscher Schlossbau-

kunst gilt, und das mit seiner 70 

Hektar großen Parkanlage und 

den neuen Gärten auf dem Dyck-

eer Feld ein einzigartiges Garten-

kunstwerk darstellt, ist heute ein beliebtes 

Ausflugsziel für jährlich 150.000 Besucher.

Die Geschichte der Herren von Dyck geht zurück 

bis ins Hochmittelalter. Heute erkunden Familien,

KKulturtouristen, Tagungsgäste, Garten- und 

Naturfreunde die ehemalige fürstliche Schloss- 

und Parkanlage.

Der Rhein-Kreis Neuss, die Gemeinde Jüchen, der 

Landschaftsverband Rheinland und die gräfliche 

Familie Wolff-Metternich als Gründungsmit-

gglieder der Stiftung Schloss Dyck haben sich zum 

Ziel gesetzt, das Erbe von Schloss Dyck zu be-

wahren und für die interessierte Öffentlichkeit 

zugänglich zu machen.

Herzlich willkommen!

Landrat Dieter Patt

Bürgermeisterin Margarete Kranz
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Laufzeit/Running time: 21:24 min

Inhalt/Content: Deutsch, English, Dutch

Produktion/Production

Little Owl Film, Uedem

www.littleowlfilm.com

Screendesign

JJochen Renz, Essen

Rhein-Kreis Neuss

Der Landrat

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Oberstraße 91

41460 Neuss

Telefon: +49 (0)2131 928-1301

TTelefax: +49 (0)2131 928-1399

presse@rhein-kreis-neuss.de

www.rhein-kreis-neuss.de

Unterstützt durch/Supported by

Gemeinde Jüchen, Stiftung Schloss Dyck
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Unsere Heimat

Die perfekte Balance

DVD
6 Euro IM FILM

Erhältlich:
Bürger-Servicecenter in den Kreishäusern Neuss und Grevenbroich,

Telefon: 02131 928 1000 oder per Email an presse@rhein-kreis-neuss.de

Kostenlos zu sehen im Internet unter www.rhein-kreis-neuss.dewww.facebook.com/

rheinkreisneuss

www.twitter.com/

rheinkreisneuss www.rhein-kreis-neuss.de

ater-Wochen, in denen alljährlich Schüler und junge Erwachsene die 
ersten Schritte in Richtung professionelles künstlerisches Arbeiten 
vollziehen. Schauspiel, Gesang und Instrumentalmusik stehen für 
sie in wochenlangen Proben auf dem Programm, angeleitet von den 
Profis der Musikschule und der Alten Post. 
„Glanerts Oper stellt für uns ein gewisses Wagnis dar“, so Reinhard 
Knoll, Leiter der Neusser Musikschule und zugleich musikalischer 
Leiter der Produktion. „Die Musik ist ungewohnt, für Solisten und 
Orchester eine Herausforderung.“ Doch: „Das ist Musik, die unter die 
Haut geht.“ Auch Hans Ennen, Leiter der Alten Post und diesjährig 
auch Regisseur des Projekts, begeistert sich dafür, eine neue Facette 
in den Musicalwochen zu präsentieren: „Man kann nicht ewig mu-
sikalisch Gefälliges spielen, damit es kein Risiko im Zuspruch gibt.“ 
Auch das Thema der Oper, eine Geschichte um Jugendliche, die sich 
in unterschiedlichen Welten begegnen, an sich reifen und erwach-
sen werden, ist genau das, was er gerne durchleuchtet. Ein interes-
santes Werk, angesiedelt zwischen den Problemen Jugendlicher im 
Hier und Jetzt und einer guten Portion Utopia, das mit musikalischen 
Stilen zu experimentieren weiß. Sieben Schlagzeuger, drei Gitarren 
und Blockflöten, sechs Streicher und je zwei Saxophone, Klarinetten 
und Querflöten kommen neben dem Pianisten zum Einsatz. Insge-
samt sind 60 Akteure, Musiker und Sänger, im Alter von 14 Jahren 
aufwärts, bei der diesjährigen Globe-Darbietung am Werk. 

Paris Hilton, alias Prinzessin Scharada,  
trifft Underdog  Lasso 

Zur Story: Lasso, ein leicht verkommener, aber aufgeweckter Junge, 
hat nichts als Unfug im Kopf. Er verspottet seine Mitmenschen, zieht 
sie mit ungeschönten Wahrheiten auf und schafft es so, eine Men-
ge Leute gegen sich aufzubringen. Nun will er in ein geheimnisvol-
les Königreich ziehen und der Prinzessin dort drei unlösbare Rätsel 
stellen, um König zu werden. Als Reiseproviant erhält er von seiner 
Mutter einen vergifteten Kuchen, mit dem sie ihn töten will, um sei-
nem Treiben ein Ende zu bereiten. Doch Lasso geht seinen Weg. Ein 
Wildschwein frisst im Wald den Kuchen und stirbt. Lasso nutzt das 
vergiftete Tier, um sich von Räubern zu befreien und zusammen mit 
einem neuen Freund ins freudlos kühle, ritualisierte Reich zu ziehen. 
Hier trifft er auf die kluge, aber herrschsüchtige Prinzessin Scharada, 
deren Figur Hans Ennen an Paris Hilton anlehnt. Zwei Welten stoßen 
aufeinander, aus deren Reibung die Heranwachsenden begreifen, 
ihre eigene Welt zu formen und zu begehen….
Farbenfrohe Lebendigkeit stößt auf steriles Machttreiben. Das Büh-
nenbild im Globe hat Klaus Richter minimalistisch ausgestaltet, so 
dass es viel interpretative Freiheit gewährt. Eine sieben Meter hohe 
und vier Meter breite weiße Sperrholz-Maske mit Aussparungen für 
Mund, Augen und Nase bietet die Projektionsfläche der drei Spie-
lebenen, fürs rau wilde Kellertreiben, den phantastischen Märchen-
wald und die dogmatische Strenge des Hofes. Hans Ennens Insze-
nierung spielt mit den Kontrasten, lässt den Palast erstarren, wenn 
das Leben versucht, dort einzudringen. Eine spannende Oper eines 
zeitgenössischen deutschen Komponisten, eine Herausforderung an 
den musikalischen Leiter Reinhard Knoll und sein junges, engagier-
tes Ensemble und eine reizvolle Bühnenbegegnung in einer Sphäre 
zwischen Realität und Phantasie, wie es ins Shakespeare’sche „Woo-
den O“ gehört. Nicht verpassen! 
(Ab 8 Jahren, Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen; Infos 
unter www.neusser-musicalwochen.de; weitere Vorstellungen am 
6. und 7.10. um jeweils 20 Uhr)

07. Okt 2012 Park ’n’ Ride
04. Nov 2012 Hesen Kanjo
02. Dez 2012 Strömkarlen
06. Jan 2013 Mascha
03. Feb 2013 Duo Santoor
03. März 2013 Sound of Artists
07. April 2013 Duo Sally
05. Mai 2013 Pep Ventura
02. Juni 2013 Beside

Die Unplugged-Konzerte im Kulturkeller
Oberstraße 17, beginnen jeweils um 19.00 Uhr
Einzelkarten 8 € / 5 € (zzgl. VVK) 
bei Tourist-Info, Büchel 6 und AK
Abo im Kulturamt Neuss: 40 € 

kulturamt@stadt.neuss.de
oder unter Tel: 02131/90 41 11
Weitere Infos:  
www.neuss-kultur.de

  acoustic 
concerts

Kulturelle Vielfalt ist ein Wesensmerkmal unserer 
modernen Neusser Stadtgesellschaft. Alle Menschen, 
die hier leben, haben ihre eigenen kulturellen Wurzeln, 
Fähigkeiten und Bedürfnisse. Die Neusser Kulturins-
titute stellen sich in ihrer Programmatik und Kultur-
vermittlung auf das Themenfeld Interkultur ein und 
haben nun als „Arbeitsgemeinschaft Interkultur“ 
eine gemeinsame Veranstaltungsreihe aufgelegt.

Hrsg. Stadt Neuss, Der Bürgermeister, Kulturamt

Der Veranstalter ist die AG Interkultur, die sich zu-
sammensetzt aus: Volkshochschule, Stadtbibliothek, 
Stadtarchiv, Kulturamt, Musikschule, Rheinisches 
Landestheater, Off-Theater, Tanzraum Neuss und 
anderen Kultureinrichtungen.

Das Interkultur-Konzept der Stadt Neuss und alle Termine: 
www.neuss.de/kultur.

 Volkshochschule 

kiran resimlerie / Verseuchte seelen
lesung inci aral

Inci Aral erzählt in ihrem Buch „Verseuchte Seelen“ (Kiran Resimleri, 1983) 
über das Leben in der türkischen Stadt Kahramanmaras nach dem Massaker 
von 1978 an den Aleviten. Die Lesung in türkischer Sprache wird simultan 
übersetzt. Mehr Informationen: www.vhs-neuss.de
 

 Dienstag, 16.10.2012, 19.30 uhr 

romaneum, Brückstr. 1, Raum E.127, 41460 Neuss
Eintritt frei
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Wahn? Manie? Psychischer De-
fekt? Irgendwann in den Acht-

zigern begann es. Die völlig 
irrige Vorstellung, man 
müsse alles mit sich her-

umschleppen. Zahllose 
Alltagsbrocken, deren 
bewährtes Schicksal es 
war, an Wänden festge-
dübelt oder in die Erde 

einbetoniert zu sein, 
mussten plötzlich ge-

schleppt werden. Der Wahn 
des Flexibelseins durchdrang 
nach dem Berufsleben auch 
komplett den Alltag. Ein-
stiegsdroge war der Walk-
man. Warum Musik zu Hause 
hören, wenn es auch unter-
wegs geht? Und schon stöp-

selten sich Generationen 
mit bunten Schaum-
stofftellerchen an 
den Ohren aus dem 
Alltag, um am Radio 
selbst mitgeschnit-
tene Hitparade zu 
hören, in die der 

selbstherrliche Moderator immer in die letzten Sekunden der Lieder 
quatschte. Im optischen Erscheinen nahezu niedlich, wenn man die 
Kopfhörer der heutigen MP-3-Generation betrachtet. Die haben den 
Aggregatzustand des Kopfhörers bereits verlassen und sind mutiert 
zu Akustikduschen mit Trommelfell-Massagestrahl. 
Nach dem Walkman dann das Telefon. Erreichbarkeit total. Ver-
bindliche Verabredungen verschwinden ab sofort im allgemeingül-
tigen „Laß uns telefonieren“, „Ich klingel mal durch“ oder „Müssen 
wir uns zusammentelefonieren“. Heute nahezu unvorstellbar, aber 
man konnte sich am Tage vorher verbindlich verabreden. Das ging! 
Wie wohltuend, wenn man daran denkt, dass einem heute schon 
Schweiß und Blut auf die Stirn tritt, nur, weil das Handy auf dem 
heimischen Sofa liegt, während man als Besitzer völlig orientie-
rungslos und unerreichbar durch die zivilisatorisch kaum erschlos-
sene Einkaufsstraße taumelt. Von panikartigen Schwindelattacken 
gar nicht erst zu sprechen. Auch der Computer wurde fortan seiner 
Schreibtischposition beraubt und nomadenkompatibel zum Laptop 
umgeklöppelt. Soweit gewöhnungsbedürftig, aber vielleicht einfach 
der Wandel der Zeit. Nur hat irgendein hirnverbrannter Hippster das 
Rad weiter gedreht. Mittlerweile ist in die Gastronomie ein wahrer 
„To go“-Terror eingezogen. Bataillone von Berufspendlern, ganze 
Armeen des Angestelltendaseins schleppen an Bahnhöfen frisch 
gebrühten Kaffee in Pappbechern an den Gleisen vorbei. Warum? 
Ist die Koffeinabhängigkeit so groß? Kann der Weg von der priva-
ten Kaffemaschine zum Arbeitsplatz nicht mehr ungedopt ertragen 
werden? Muß man auf dem kurzen Arbeitsweg noch schnell zum 
örtlichen Kaffeedealer für den kleinen Schuß zwischendurch? Oder 
hat sich die Rastlosigkeit schon so bahngebrochen, dass man für ei-

nen kleinen Kaffee nicht mal mehr kurz sitzen und dreimal einatmen 
darf? Selbst Freizeitjogger tragen für eine halbstündige Laufrunde 
schon eine Literflasche Wasser bei sich. Ganz so als würden sie dehy-
drieren, wenn sie nicht nach 250 Metern und dem Verlust des ersten 
Schweißtropfens gleich mindestens einen halben Liter isotonisches 
Getränk zu sich führen. Mir macht dann nur die Zukunft Angst. Was 
soll noch kommen? Werden wir bald Kaffeemaschinen mit uns her-
umtragen? Oder eine portable Bierbrauerei. 
Und so rufe ich in die rastlose Welt: Mitmenschen Ihr habt einen 
Arsch! Setzt Euch!

Pyramide to go

Ausgewählte Termine (eine regionale Auswahl):

Soloprogramm „schön scharf“ 
Fr., 02.11.12 Theateratelier Takelgarn, Düsseldorf
Sa., 03.11.12 Spektakulum, Düsseldorf-Benrath

Jens Neutag Spieltermine finden Sie unter: www.jensneutag.de

Neutags Satirischer Alltag

Gute Unterhaltung!

         Tickets & Infos: 02405 - 40 860
oder online www.meyer-konzerte.de

08.12.12 Achim-Besgen-Halle Schwalmtal

JOHANN KÖNIG

17.02.13 Kunstwerk Wickrath

STEFFEN HENSSLER

07.12.12 Stadttheater Ratingen

JÜRGEN B. HAUSMANN

14.02.13 Kunstwerk Wickrath

HANS WERNER OLM
09.12.12 Kunstwerk Wickrath

THE GOSPEL PEOPLE

08.12.12 Medio.Rhein.Erft Bergheim

JÜRGEN BECKER

01.12.12 Medio.Rhein.Erft Bergheim

SIMSALA GRIMM

12.01.13 Medio.Rhein.Erft Bergheim

KONRAD BEIKIRCHER

29.11.12 Medio.Rhein.Erft Bergheim

HORST LICHTER

11.01.13 Medio.Rhein.Erft Bergheim

WILFRIED SCHMICKLER

18.11.12 Kunstwerk Wickrath

KAYA YANAR

06.01.13 Kaiser-Friedrich-Halle MG

BIBI BLOCKSBERG

27.12.12 Kaiser-Friedrich-Halle MG

DIE NACHT DER 5 TENÖRE

17.12.12 Stadthalle Neuss

SPRINGMAUS

26.10.12 Stadthalle Neuss 15.12.12 Stadthalle Neuss

G lauben sollst du, auf Gott 
vertrauen. Gott wird die 
richtigen Wege leiten. 

Mendel Singer ist ein gottesfürch-
tiger Jude, ein treuer Anhänger 
seines Herrn. In seinem Leben hat 
er einiges auszuhalten; aber er, 
ein mittelloser Dorfschullehrer 
im Zarenreich, versucht, Frau und 
vier Kinder tugendhaft durch-
zubringen. Mendel Singer weiß, 
sich bescheiden und demütig 
dem Schicksal zu ergeben. Doch 
durch die Geburt seines jüngsten 
Sohnes entgleitet jegliche Freude und Hoffnung aus der Familie, wird 
diese bis zur Zerreißprobe belastet: Menuchim ist schwer krank, ein 
Epileptiker, der weder reden noch gehen kann. Er lebt verschlossen in 
einer eigenen Welt, bleibt ein hilfloses Baby, das im Schoß und an der 
Brust seiner Mutter stammelt und zuckt. Seinen krampfenden Anfällen 
stehen alle hilflos gegenüber. Seine Geschwister schämen sich für ihn, 
hänseln und quälen Menuchim und wollen die Missgeburt loswerden. 
Die Suche nach Ausweg und Anerkennung bekleidet jeder nach eigener 
Fasson. Die Mutter Deborah sucht Rat bei Ärzten und beim Rabbi, Men-
del Singer betet. Jonas, der Älteste, will zum Militär. Schemarjah strebt 
nach beruflichem Erfolg und will Kaufmann werden, um dem armseli-
gen Leben zu entfliehen. Mirjam versucht es mit Männern. Sie ist jung 
und hübsch und gibt sich den Soldaten hin. Liebe nennt sie das. 
So verzweifelt Mendel Singer mehr und mehr an seinen Kindern, 
die sich dem jüdischen Leben abwenden, nach weltlichen Dingen 
greifen und ihre religiösen Werte missachten. Auch Mutter Deborah 
entgleiten ihre Großen. Sie klammert sich an Menuchims Bedürftig-
keit, an die einzige Zuneigung, die ihr noch bleibt; denn Mendel und 
sie haben sich schon lange nichts mehr zu geben. Jeder in dieser Fa-
milie vereinsamt in sich selbst. 

Furcht vor Gott und Angst vor sich selbst
Als der Krieg naht, meldet sich Jonas zu den Truppen und Schemar-
jah desertiert nach Amerika. Um Mirjam vor dem immer bedrohli-
cheren Absturz zu retten, folgt Mendel und Deborah ihm ins fremde 
Land der Hoffnung nach; jedoch ohne Menuchim. Den hoffnungslos 
kranken Sohn müssen sie zurücklassen, den lassen sie ins Land der 
Freiheit nicht rein.  
Es ist eine tragische Geschichte, die Joseph Roths Roman 1930 in Anleh-
nung an die biblische Saga Hiob erzählt. Ein Gottesgläubiger, schein-
bar ohne Schuld und Tadel, den Gott unter eine harte Probe stellt; bis 
er sich aufgibt, Gott beschimpft, bis er doch noch Rettung erfährt. Ein 

traurig melancholisches Stück 
in der Bühnenfassung von Koen 
Tachelet, dessen Textpassagen 
sich scharf in die Seele bohren. 
„Wir leben schon lange zusam-
men“, sagt Mendel, „Jetzt geht 
es darum, wer als erster stirbt.“ 
RLT-Intendantin Bettina Jahnke 
versteht es in ihrer Auftaktinsze-
nierung der Saison, die Schwere 
der Handlung und die Last der 
Worte in ein eindringliches, mit-
reißendes Spiel zu binden. Eine 
Geige ist die einzige Musik, die 

das Stück begleitet. Die schlichte, fantasiereich akzentuierte Kulisse 
von Juan León, wüst und wackelig aufgetürmte Stühle und eine höl-
zerne Leiter, die in den Himmel ragt, schärft den Blick aufs berührend 
fatale Bühnentreiben. „Ich liebe das Militär“, erklärt Jonas, „Alle Be-
fehle kommen von oben, man muss nicht denken.“ 

Mit dem Glauben sich der Verantwortung entziehen
Russland und Amerika, sie begegnen sich hier als Kontraste des Le-
bens auf der Suche nach Lebenssinn. Die bedrohliche Heimat wird 
gegen plakatierte Freiheit ausgetauscht. „Hier wünscht man sich 
nicht Glück und Gesundheit, sondern Wohlstand“, erkennt Mendel 
deprimiert. Seine Sehnsucht gilt seinem russischen Zuhause; und 
Menuchim. Die Flucht war ein Fliehen vor sich selbst. Er kann sei-
nem Schicksal nicht entkommen. Doch steht durchweg die Frage im 
Raum, wo Gott und wo der Mensch Verantwortung trägt. 
Joachim Berger gibt einen leisen und einsam zerfallenden Mendel, 
in mehr kleinen Gesten und tief bewegendem Spiel. Eine Paraderolle 
für ihn, hervorragend ausgeschmückt. Gleichwohl Henning Strüb-
be als Menuchim. Vor der Pause darf er nicht anders als zucken und 
stöhnen, den krampfenden, hilflosen Epileptiker spielen. Man hört 
ihn kaum, er liegt „einfach nur“ rum, doch seine Bühnenpräsenz ist 
enorm. Ein nicht zu viel, ein nicht übersehbar; als sei er die Krankheit 
selbst, eine Pest, die die Bühne und das Leben bedroht. 
„Sprich mir nach Menuchim!“, hallt es von Mendel Singer immer 
wieder durch den Raum. „Sprich mir nach Menuchim! – Am Anfang 
schuf Gott Himmel und Erde…“ Hör zu. Doch er kann nicht. So scheint 
es. Bis Himmel und Erde sich begegnen, Russland und Amerika, Hei-
mat und Ferne, Verzweiflung und Hoffnung – Gott und der Mensch 
sich selbst. „Glauben!“, heißt das Motto dieser Spielzeit. Hut ab! Hier 
zeigt Bettina Jahnke, was in ihr und ihrem Team steckt. Ein überaus 
gelungener Spielzeitauftakt.
(Nähere Infos unter www.rlt-neuss.de)

Überall Holz, braun, keine Farbe; eine Leiter zum 
Himmel und Stühle, die wahllos aufgetürmt die 
Spielfläche stellen. Wackeliges Leben in hölzerner 
Trostlosigkeit. Auf ihnen muss man Dasein aus-
balancieren, hinter dem Stuhlberg mag man Frei-
heit vermuten. Drumherum die Welt aus spröden 
Latten gebaut, triste und rau. Dazu der Klang einer 
Violine, gezupft oder in sehnender Melodie. Betti-

na Jahnke packt ihre „Hiob“-Inszenierung in ein 
reduziertes, stimmungsvoll eindringliches Mili-
eu. Nicht zu viel, nicht zu wenig, das ist das Maß, 
an dem sie Lebensbedrohung Stück für Stück ent-
blößt. Eine künstlerisch wohl ausgelotete Arbeit, 
in der sie ihren Schauspielern viel abverlangt, 
wissend, dass es funktioniert.

Marion Stuckstätte

Hohe Theaterkunst im RLT: Intendantin Bettina Jahnke inszeniert Joseph Roths „Hiob“ zum Saisonauftakt

Leben von Gott gegeben oder von Mensch gemacht
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Täglich
Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Hommage an Marianne Langen. 
Ausstellung anlässlich des 100. 
Geburtstages der 2004 verstor-
benen Sammlerin und Stifterin 
der Langen Foundation mit Höhe-
punkten afrikanischer, asiatischer, 
präkolumbischer sowie westlicher 
Kunst der Antike und Moderne 
aus der Sammlung Viktor und 
Marianne Langen. Täglich 10:00 
bis 18:00 Uhr. Langen Foundation
Seh-Reisen. Kunstausstellung mit 
Werken der Gohrerin Christina 
Althaus. Ab 19. September. Info-Tel. 
02133/257-605. Mo bis Fr 9:30 bis 
21:30 Uhr, Glasgalerie des Kultur-
hauses Dormagen
Mit unverstelltem Blick - Naive 
Kunst aus Polen. Ausstellung 
des Clemens-Sels-Museums im 
Rahmen des landesweiten Kultur-
austauschprogramms „Klopsz-
tanga - Polen grenzenlos NRW“ 
mit Skulpturen und Gemälden 
polnischer Künstler. Bis 7.10. Sa + 
So 11:00 bis 17:00 Uhr. Feld-Haus - 
Museum für populäre Druckgrafik
Kunst im Ons Zentrum: Slice of 
Life - Ausschnitt aus dem Leben. 
Ausstellung mit Bildern von 
Miriam van Heese. Ons Zentrum, 
bis 26.10. Mo bis Fr 09:30 bis 22:00 
Uhr, Sa 15:00 bis 19:00 Uhr, So 
10:00 bis 19:00 Uhr
Susanne Stähli. Bilderausstellung 
mit großformatigen Leinwand-
arbeiten der Künstlerin. Bis 12.10.
Di bis Sa 09:00 bis 12:00 Uhr, So 
10:30 bis 12:30 Uhr. Kirche Christ-
König, Friedenstraße 10
Sofia Hulten - Statik Elastik. 
Ausstellung mit Werken der in 
Berlin lebenden schwedischen 
Künstlerin. Bis 7.10. 10:00 bis 18:00 
Uhr. Langen Foundation
Planet Plettscher. Einzelaus-
stellung mit Zeichnungen und 
Illustrationen der Künstlerin 
Claudia Ehrentraut. Bis 14.9. 
09:00 bis 17:00 Uhr. Kulturforum 

Alte Post
Der liebe Advent und der 
freudenreiche Rosenkranz - Zum 
Wandel des Advents. Ausstellung 
des Clemens-Sels-Museums mit 
populären Druckgrafiken sowie 
ausgewählten Rosenkränzen aus 
der Sammlung von Weihbischof 
Heinrich Jansen. Ab 21.10. Sa + So 
11:00 bis 17:00 Uhr. Feld-Haus - 
Museum für populäre Druckgrafik
Freunde der Kunst - Freude an der 
Kunst. Ausstellung zum 50-jähri-
gen Jubiläum des Museumvereins 
Neuss mit einem Querschnitt der 
vom Museumsverein gestifte-
ten Kunstwerke. Ab 30.10. Di 
bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-Sels-
Museum
Steine, wohin das Auge schaut. 
Gemalte, Gezeichnete, Goto-
grafierte und auch Echte. Die 
Künstlergruppe KuNo, Kunst aus 
der Nordstadt, hat sich mit dem 
Thema Stein auseinanderge-
setzt und zeigt die Ergebnisse 
in lockerer Atmosphäre in den 
Räumen des „Ons Zentrum. 30.10 
bis 07.01. Mo bis Fr 9 bis 21, Sa 15 bis 
19, So 10 bis 19 Uhr. Eintritt frei. Für 
das leibliche Wohl ist zu kleinen 
Preisen gesorgt. Weitere Infos zu 
KuNo finden Sie unter www.Kuno-
neuss.de

Sehnsucht nach Farbe - Moreau, 
Matisse & Co. Internationales 
Ausstellungsprojekt anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums 
mit Werken des französischen 

Symbolisten Gustave Moreau 
in Gegenüberstellung seiner 
bedeutendsten Schüler. Ab 25.9. 
Di bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-Sels-
Museum

Montag, 01.10.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener 
Treffpunkt des Familienforum 
Edith Stein für Schwangere oder 
gerade Mutter gewordene junge 
Frauen (fünfzehn bis 28 Jahre), 
die sich bei einem gemeinsamen 
Frühstück über Fragen austau-
schen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspen-
determin des Deutschen Roten 
Kreuzes-Blutspendedienst West. 
Haus Rheinland-Versicherung, 
RheinLandplatz
16:30 bis 18:30 Uhr: Sprechstunde 
der Prostata Krebs Selbsthilfe 
Gruppe im Selbsthilfebüro der 
Selbsthilfe-Arbeitsgemeinschaft 
Neuss, Meererhof 19

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Schwarzes 
Näschen im Stachelkleid. Werkak-
tion des Neusser Kinderbauern-
hofs für Kinder von drei bis fünf 
Jahren in Begleitung und ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Hiob. Theater-
aufführung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss nach einer 
Familiensaga von Joseph Roth mit 
einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landes-
theater

Dienstag, 02.10.
Diverse

09:00 bis 12:00 Uhr: Kreativer 
Seniorentreff. Aktion des Famili-

enforum Edith Stein zum Erlernen 
und Austausch verschiedener 
Handarbeitstechniken. Edith-
Stein-Haus
11:00 Uhr: Die vielfältige Welt 
des europäischen Symbolismus. 
Öffentliche Führung zu den 
Sammlungen des Museums. 
Clemens-Sels-Museum
15:00 Uhr: Film am Nachmittag – 
Vater Morgana. Stadtbibliothek
15:30 Uhr: Fahrradfahren (max. 28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+. 
Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten
18:00 bis 19:30 Uhr: Spielerisch 
lernen für geistig behinderte Men-
schen. Seminar des Familienforum 
Edith Stein zum Üben von Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
18:00 bis 19:30 Uhr: Vortrag und 
mehrsprachige Lesung des Verein 
SUM. Diese Veranstaltung wendet 
sich an Eltern und ihre Kinder 
sowie an ErzieherInnen und 
GrundschullehrerInnen. Mehrspra-
chig aufwachsende Kinder lesen 
aus dem Buch „Die verschwun-
denen Formen“ vor. Vorgelesen 
wird in Türkisch-Deutsch und 
Griechisch-Deutsch. Anschließend 
gibt es einen kurzen Vortrag über 
Leseförderung durch mehrspra-
chige Bücher. Eine Veranstaltung 
in Kooperation mit dem Verein 
SUM - Verein zur Förderung von 
Sprache und Mehrsprachigkeit. 
Der Verein SUM setzt sich zum 
Ziel die Sprache und vor allem 
die Mehrsprachigkeit zu fördern. 
Eintritt frei.

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Hiob. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landesthea-
ters Neuss nach einer Familien-
saga von Joseph Roth mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater
20:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 
mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 

Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3

Partys
19:00 Uhr: Tracht bei Nacht. 
Motto-Party in einer Kombination 
aus Apres Ski-Party und Trach-
tenball mit Live-Musik aus dem 
SalzburgerLand. Skihalle
22.00 Uhr: Electro is fine. Klein 
aber fein. Mit feinster Electromu-
sic von Skrillex bis David Guetta, 
mit House und besten Remixen 
werden eure Ohren vom Dream-
team der KuFa-DJs, von Caulfield 
& Bateman, verwöhnt. (Die Happy 
Hour von 23 bis 24 Uhr gilt für 
Cocktails und Longdrinks.) Eintritt 
nur AK 4 €. Kulturfabrik Krefeld

Mittwoch, 03.10.
Diverse

10:01 Uhr: Vom Hariksee durch 
das Schwalmtal nach Brüggen. 
Wanderung für Senioren mit dem 
Eifelverein Neuss von Brempt nach 
Brüggen. Treffpunkt Hauptbahn-
hof Neuss
18:00 Uhr: Feierabendtour. Rad-
wanderung mit dem ADFC Neuss 
durch die Stadt und drumherum. 
Treffpunkt Marktbrunnen am 
Rathaus
18:30 Uhr: Eltern werden und ein 
Liebespaar bleiben. Informati-
onsabend für werdende Eltern. 
Veranstaltung von familienforum 
edith stein im Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Am Hasenberg

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 15:00 Uhr: Neuss liest 
ein Buch - Hanns-Josef Ortheil: 
Die Erfindung des Lebens. 
Schreibwerkstatt für Jugendliche 
ab fünfzehn Jahren mit Stefanie 
Schnitzler, Theaterpädagogin 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss. Stadtbibliothek

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: 25 JAHRE KABÄUSKE - 
Akt mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 

punkt Kassenhaus Museum Insel 
Hombroich. 
13:00 Uhr: Herbstliches Düsseltal. 
Wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss von Hochdahl nach Gruiten. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
13:00 Uhr: Führung über die Rake-
tenstation Hombroich. Treffpunkt 
Parkplatz Langen Foundation
15:00 Uhr: Führung Langen Found-
ation. Rundgang durch die Räume 
des Kunst- und Ausstellungshau-
ses. Treffpunkt Parkplatz Langen 
Foundation
15:00 Uhr: Mittelalterliche Kin-
derspiele. Familien-Führung mit 
spannenden Erlebnissen durch 
das Entdecken und Ausprobieren. 
Clemens-Sels-Museum
15:00 bis 18:00 Uhr: Wellness- und 
Verwöhn-Tag für Frauen - Ent-
spannung mit Klangschalen und 
ayurvedische Hand- und Fußmas-
sage. Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Andrea Stoffers und 
Melanie Krebs. Therapeutische 
Praxis Andrea Stoffers, Ridder-
straße 1

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Das tapfere Schnei-
derlein. Ein Märchen mit Musik 
nach den Gebrüdern Grimm für 
Zuschauer ab vier Jahren. Theater 
am Schlachthof
16:00 Uhr: Neusser Musicalwo-
chen - Die drei Rätsel. Oper für und 
mit Kindern nach Detlev Glanert in 
einer Ko-Produktion der Alten Post 
- Schule für Kunst und Theater 
und der Städtischen Musikschule 
Neuss. Globe Theater

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 
mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3

Konzerte
20:00 Uhr: GoMusic. Martin 
Engelien präsentiert Stars der 
nationalen und internationalen 
Rockmusik-Szene. okieDokie

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Rennbahngelände im 
RennbahnPark

Sport
12:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2012/2013. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den TSV Mannheim. Stadion 
an der Jahnstraße
14:00 Uhr: 1. Feldhockey-Verbands-
liga Gruppe B Herren 2012/2013. 
Heimspiel des HTC Schwarz-Weiß 
Neuss II gegen den Gladbacher 
HTC II. Stadion an der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga 
Niederrhein Herren 2012/2013. 
Heimspiel des SV Uedesheim 
gegen die Ratinger Spvg Germania 
04/19. Bezirkssportanlage Neuss-
Uedesheim
20:15 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
West Herren 2012/2013. Heimspiel 
des Neusser EV gegen den KEC 
„Die Haie“. Eissporthalle Reu-
schenberg

mit Spaß im Schnee. Für Kinder 
ab 7 Jahre. Anmeldeformular und 
alles Wissenswerte unter www.
allrounder.de. Skihalle
15:30 bis 18:00 Uhr: Kürbisfest. 
Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhofs für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung und 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
19:00 Uhr: kUNSt gehört die 
Nacht. Nächtliches Kunst- und 
Kulturevent für Jugendliche und 
junge Erwachsene zwischen 
sechzehn und 25 Jahren mit 
Poetry-Slam, Kunst-Dialogen und 
Performance sowie einem Graffiti-
Workshop. Clemens-Sels-Museum
20:00 Uhr: Neusser Musicalwo-
chen - Die drei Rätsel. Oper für und 
mit Kindern nach Detlev Glanert in 
einer Ko-Produktion der Alten Post 
- Schule für Kunst und Theater 
und der Städtischen Musikschule 
Neuss. Globe Theater

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 
mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3
20:00 Uhr: Der Schatten. Poetische 
Klangreise durch Zeit und Raum 
frei nach Motiven von Hans 
Christian Andersen. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 bis 03:30 Uhr: Apres Ski-
Party in mehreren Partyzonen. DJ 
Charly und sein Team sorgen auf 
mehreren Partyzonen für beste 
Stimmung. Skihalle
22.00 Uhr: Klub K – das neue 
Partyformat – Live: Serenity. Klub 
K, die neue Party im KuFa-Club, 
gibt sich musikalisch abwechs-
lungsreich. Das beliebte DJ-Duo 
Caulfield & Bateman wird in der 
Halle House/Electro, Black und 
deutschen HipHop spielen, hat 
aber auch Mainstream für (fast) 
jeden Musikgeschmack im mp3-
Köfferchen. Live dabei die Krefelder 
von Serenity. Was im Jahr 2001 als 
Schülerband begann, ist längst 
eine Konstante der hiesigen Szene. 
Die Band stellt sich heute nach 
längerer Abstinenz im runderneu-
erten Line-up und mit den Songs 
des neuen, in Eigenproduktion auf-
genommenen Albums „Memories“ 
vor. Eintritt nur AK 6 €. Kulturfabrik 
Krefeld

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Flohmarkt 
auf dem Gelände des historischen 
Güterbahnhofs. Gare du Neuss

Sport
14:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2012/2013. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den Mannheimer HC. 
Stadion an der Jahnstraße

Sonntag, 07.10.
Diverse

09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims, 
Dunantstraße 40
11:00 Uhr: Führung durch das 
Museum Insel Hombroich. Treff-

ihrer einzigartigen Stimme, die 
modernen Pop mit dem Sound 
von Jazzgrößen wie Billie Holiday 
oder Eartha Kitt verbindet, und 
einer guten Portion schauspiele-
rischem Talent kommt noch ihre 
außergewöhnliche Fähigkeit als 
Songwriterin dazu. Miss Flapperty, 
wie Alice auch genannt wird (ein 
Name, der seit der Swing-Ära für 
selbstbewusste Frauen steht), hat 
ihren eigenen Sound entwickelt, 
der die Faszination für Josephine 
Baker, die Charleston-Tradition 
und den Jazz der Zwanziger 
zelebriert und mit Elementen aus 
dem HipHop und der Elektronik 
anreichert. „Shoot him Down“, die 
erste Single von Alice Francis, ist 
tough und witzig: ein hochklassig 
in Szene gesetzter Uptempo-Titel. 
Die Vermischung von Pop, HipHop 
und Jazz geht dabei bis in kleinste 
Details. So entsteht nie gehörter 
Vibe: stilprägend und aufregend. 
Der kommende Sound für New 
York, London, Shanghai, Paris - und 
natürlich hierzulande. Eintritt VVK 
8 €. Kulturfabrik Krefeld

5. Oktober, 18:00 Uhr: 
Erst Dinner, dann Disco!

www.hafenliebe-neuss.de

Partys
19:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders 
bis 20:00 Uhr, anschließend 
sorgen die Apres-Ski DJs in den drei 
Partyzonen Hasenstall, Salzburger 
Hochalm und Gaudi Stadl für tolle 
Stimmung. Skihalle
19:00 Uhr: Oktoberfest in der 
Pegelbar. Partyveranstaltung über 
den Dächern von Neuss mit DJ und 
ausgesuchten Wiesen-Schman-
kerln. Pegelbar Neuss
20:00 Uhr: Erst Dinner, dann Disco. 
Nach dem Essen werden Tische 
und Stühle weggeräumt und Platz 
für die Tanzfläche gemacht! Ab 
22:30 Uhr Lounge-Chill House-
Deep-Nu mit DJ Jordi! Hafenliebe 
22:00 Uhr: Shocking Vibes. Club-
Party mit Erdo:Gun und Dr. B. Bob. 
Musikkneipe Hamtorkrug

Meyer-Konzerte
gibt's jetzt auch als
kostenloses App für
iPhone und iPad!

App Entwicklung:

Samstag, 06.10.
Diverse

10:30 bis 13:30 Uhr: Brunchen 
auf Türkisch. Kochseminar der 
Volkshochschule Neuss mit Funda 
Yapan. Romaneum

Kinder & Jugendliche
Herbstferien Kids Camp. Zweitä-
giges Ski- und Snowboardcamp 

Freitag, 05.10.
Diverse

9:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Aktion des Eifelverein 
Neuss für alle am französischen 
Kugelspiel Interessierte. Renn-
bahnPark
19:30 Uhr: Biblische Geschichten - 
spannend wie ein Krimi. Exklusive 
Abendführung zu den Schätzen 
des Museums. Clemens-Sels-
Museum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Kastanien-
zauber. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhofs für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Beglei-
tung und ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 
des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
für Jugendliche von vierzehn bis 
achtzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 
mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3
20:00 Uhr: PREMIERE - Der Schat-
ten. Poetische Klangreise durch 
Zeit und Raum frei nach Motiven 
von Hans Christian Andersen. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Evensong 2012: 
Englische Chormusik. Die Kantorei 
der Christuskirche singt beim 
Abendlob der Kirchenchöre im 
Kreisdekanat Werke von Alan 
Wilson, Richard Shepard und ande-
ren Komponisten. Christuskirche 
Neuss, Breite Straße 121
20:00 Uhr: Blue in Green 2012 
- Thoneline Orchestra. Konzert-
abend mit eigenen Stücken der 
studierten Komponistin Caroline 
Thon. Kulturforum Alte Post
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- Fragile Matt. Irish Folk mit mehr-
stimmigem Gesang. Börsencafe
22.00 Uhr: Alice Francis und Band. 
Alice Francis weiß, was sie will 
und wie sie es umsetzt. Neben 

Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3

Partys
18:10 Uhr: Pegelbar Roofgarden. 
After-Work Meeting mit DJ und 
Cocktails über den Dächern von 
Neuss. Pegelbar

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Hammer 
Landstraße
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Hit-Markt, 
Römerstraße 120
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Real, Bataver-
straße 93

Sport
12:00 Uhr: Ringer-Verbandsliga 
NRW Männer 2012. Heimkampf 
des KSK Konkordia Neuss gegen 
den KSV Mülheim-Styrum. 
Turnhalle Realschulen, Franken-
straße 62

Donnerstag, 04.10.
Diverse

9:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677
9:30 bis 11:45 Uhr: Kreativer Senio-
rentreff. Aktion des Familienforum 
Edith Stein zum Erlernen und 
Austausch verschiedener Handar-
beitstechniken. Willi-Graf-Haus
12.00 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 
17.00 Uhr Bibliobus mit französi-
schen Medien auf dem Neumarkt 
vor der Stadtbibliothek. Bücher, 
Filme und Zeitschriften können 
ausgeliehen werden.
13:00 Uhr: Matisse & Co.. Mittags-
pausenführung für Kulturhung-
rige. Clemens-Sels-Museum
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss Karin Kilb im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 406
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:00 bis 18:00 Uhr: Verbraucher-
informationen des Deutschen 
Hausfrauenbundes Ortsverband 
Neuss. Immobiliencentrum Spar-
kasse Neuss, Meererhof 1
15.00 Uhr: 50Plus extra – Lesung 
bei Tee und Baklava. Stadtbiblio-
thek
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss Max Fischer im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 406
16:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Integrationsrates der Stadt 
Neuss im Rathaus, Markt 2, Raum 
E.258 (Migrationserstberatungs-
büro)
19:30 Uhr: Blockflötenbühne. 
Übungsabend der Städtischen 
Musikschule Neuss. Romaneum
19:30 Uhr: Achtsamkeit in 
Erziehung und Schule. Vortrag 
aus der Reihe „KINDerLEBEN“. 
Veranstaltung von familienforum 
edith stein im Forum Marienberg, 
Batteriestraße 5

"Im Banne Apollons“. 
Deutsche Kammer-
akademie Neuss
21. Oktober, 18 Uhr, 
Zeughaus
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Noah und der 
grosse Regen. 
Für Kinder ab 4. 
21. Oktober, 15 Uhr.
Studio Rheinisches 
Landestheater

Frachthallenlesung 5 
- Ringelnatz.
26. Oktober, 20 Uhr.
Café Stückgut im 
Gare du Neuss
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Partys

18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders 
bis 21:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den drei 
Partyzonen Hasenstall, Salzburger 
Hochalm und Gaudi Stadl für tolle 
Stimmung. Skihalle

Sport
20:00 Uhr: Ringer-Verbandsliga 
NRW Männer 2012. Heimkampf 
des KSK Konkordia Neuss gegen 
die Sport-Union Annen. Turnhalle 
Realschulen, Frankenstraße 62
20:30 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
West Herren 2012/2013. Heimspiel 
des Neusser EV gegen den ESC 
Darmstadt. Eissporthalle Reu-
schenberg

Samstag, 20.10.
Diverse

07:53 Uhr: Quer durchs Siebenge-
birge auf den Ölberg. Wanderung 
mit dem Eifelverein Neuss von 
Königswinter nach Niederdollen-
dorf. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
10:00 bis 12:00 Uhr: Bäume im 
Selikumer Park. Exkursion der 
Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Eberhard Strotkoetter. Treffpunkt 
Eingang Selikumer Park am 
Linneplatz

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Zufall oder Absicht - Experimente 
mit Farbe. Herbstferienspaß für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 
Clemens-Sels-Museum

mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: 20 Jahre Opossum 
Comedy. Große Jubiläumsshow 
mit viel Spaß, Musik und schrä-
gen Charakteren. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Neuss Now Festival 
2012. Zweiter Konzertabend des 
dreitägigen Events mit diversen 
Bands. Haus der Jugend
19.00 Uhr: Arch Enemy. Das ist 
einfach nur atemberaubend, 
was hier an Riffs, Soli und Leads 
abgebrannt wird. Dabei tobt sich 
die Band in alle Richtungen aus. 
Die Kritik ist begeistert von „Khaos 
Legions“, der aktuellen Scheibe der 
deutsch-schwedischen Band Arch 
Enemy. Das Quintett schafft es 
einmal mehr, eine überzeugende 
Mischung aus Melodie und Death-
Metal in Songs zu gießen. Eintritt 
VVK 23 € (Veranstalter Headline) 
Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- Brigitt‘ Annecy. Konzert mit 
Chansons - echt französisch mit 
Pianobegleitung. Börsencafe

Kinder & Jugendliche
Herbstferien Kids Camp. Dreitä-
giges Ski- und Snowboardcamp 
mit Spaß im Schnee. Für Kinder 
ab 7 Jahre. Anmeldeformular und 
alles Wissenswerte unter www.
allrounder.de. Skihalle
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Mein Hut, der hat drei Ecken - 
Kopfbedeckungen in der Kunst. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum - 
Geheimzeichen. Herbstferienspaß 
für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren. Clemens-Sels-Museum
15:00 bis 16:00 Uhr: Lesebär – Das 
Bilderbuchkino. „999 Froschge-
schwister ziehen um“. Stadtbib-
liothek

Konzerte
19:00 Uhr: Neuss Now Festival 
2012. Erster Konzertabend des 
dreitägigen Events mit diversen 
Bands. Haus der Jugend
19.30 Uhr: Pickers. Die Wahl-
berliner picken Einflüsse aus 
gitarrengetriebenem Indie-Rock, 
60’s-Brit-Pop und Rock’n’Roll auf 
und entwickeln daraus einen 
hochmelodiösen Sound-Mix, der 
das ungeschliffene Resultat einer 
Jam-Session von Instrumentalis-
ten der Beatles und Yardbirds mit 
Mitgliedern der Arctic Monkeys, 
Mando Diao oder Blur sein könnte. 
Für ihre teils englisch-, teils 
deutschsprachigen Songs greifen 
die Pickers gezielt auf Stilelemente 
aus mehr als einem halben Jahr-
hundert Musikgeschichte zurück. 
Unterm Strich steht ein tanzbarer 
Genre-Mix. Eintritt VVK 10 €, AK 13 
€. kulturfabrik Krefeld

Freitag, 19.10.
Diverse

9:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Aktion des Eifelverein 
Neuss für alle am französischen 
Kugelspiel Interessierte. Renn-
bahnPark

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Tanz der Linie - Wir erforschen die 
unterschiedlichen Funktionen der 
Linie in der Kunst. Herbstferien-
spaß für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren. Clemens-Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum 
- Kaum zu glauben aber wahr: 
Was die Römer schon kannten. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 
des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
für Jugendliche von vierzehn bis 
achtzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 

18:30 bis 20:00 Uhr: Leseabend 
„Steinzeit“. Heute reisen wir weit 
zurück in die Vergangenheit. 
Wir lernen die ersten Menschen 
kennen und erfahren was Kök-
kenmöddinger sind. Mit vielen 
Büchern und Geschichten erfahren 
wir wie das Leben vor etwas 
300.000 Jahren war. Für maximal 
15 Kinder von 8 bis 12 Jahre. Anmel-
dung erforderlich bei Eva Müller, 
unter eva.mueller@stadt.neuss.de 
oder 02131 904208. Eintritt frei.

Mittwoch, 17.10.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Literarischer 
Gesprächskreis am Vormittag. Mit 
dem Familienforum Edith Stein 
aktuelle Literatur der Gegenwart 
lesen und gemeinsam besprechen. 
Willi-Graf-Haus
18:00 Uhr: Feierabendtour. Rad-
wanderung mit dem ADFC Neuss 
durch die Stadt und drumherum. 
Treffpunkt Marktbrunnen am 
Rathaus
19:00 bis 20:45 Uhr: MännerTreff. 
Gesprächsrunde des Netzwerks 
Männer, Väter, Söhne in Zusam-
menarbeit mit dem Familienforum 
Edith Stein. Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Sehnsucht nach Farbe - Wir gehen 
auf eine farbenfrohe „Sehreise“. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum 
- Abenteuer im Mittelalter. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum

Partys
18:10 Uhr: Pegelbar Roofgarden. 
After-Work Meeting mit DJ und 
Cocktails über den Dächern von 
Neuss. Pegelbar

Donnerstag, 18.10.
Diverse

9:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677
13:00 Uhr: Sehnsucht nach Farbe. 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss Karin Kilb im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 406
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:00 bis 18:00 Uhr: Verbraucher-
informationen des Deutschen 
Hausfrauenbundes Ortsverband 
Neuss. Immobiliencentrum Spar-
kasse Neuss, Meererhof 1
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss Max Fischer im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 406
15:00 bis 18:00 Uhr: Tanzcafe im 
Bürgerhaus. Geselliger Nachmit-
tag mit Live-Musik. Veranstaltung 
des Sozialdienst Katholischer 
Männer. Bürgerhaus Erfttal, Bed-
burger Straße 61

mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3
19:00 Uhr: Aber bitte mit Udo. 
Kabarettistische Feierstunde 
im Bademantel mit Harry Heib 
und Timo Bader. Theater am 
Schlachthof

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Quirinus 
Mittelaltermarkt mit Angeboten 
von Händlern und Handwerkern, 
Ritterkämpfen und Musik sowie 
als besondere Attraktion für die 
Kleinen ein mittelalterliches Karus-
sell und historische Kinderspiel-
stände. Freithof und Markt
11:00 bis 18:00 Uhr: Neusser 
Fischmarkt. Mehr als ein Dutzend 
Händler präsentieren alles von 
Fischfeinkost über Flammlachs 
und Aalräucherei bis hin zur 
Champagnerbar. Wendersplatz
11:00 bis 18:00 Uhr: Weiberkram 
- Klamotten, Mucke, Kunst & 
Bier. Trendiger Flohmarkt für 
Junggebliebene mit Klamotten, 
Schuhe, Schmuck, Accessoires und 
Selbstgemachtes. Gare du Neuss

Sport
13:00 Uhr: 2. Feldhockey-Bun-
desliga Gruppe Nord Herren 
2012/2013. Heimspiel des HTC 
Schwarz-Weiß Neuss gegen den 
Klipper THC Hamburg. Stadion an 
der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der DJK 
Gnadental gegen Grün-Weiß 
Holt. Bezirkssportanlage Neuss-
Gnadental

Montag, 15.10.
Diverse

10:30 Uhr: Literatur gemeinsam 
lesen - Hanns-Josef Ortheil: Die 
große Liebe. Veranstaltung von 
familienforum edith stein im Lite-
raturcafe St. Quirin, Münsterplatz

Kinder & Jugendliche
Herbstferien Kids Camp. Dreitä-
giges Ski- und Snowboardcamp 
mit Spaß im Schnee. Für Kinder 
ab 7 Jahre. Anmeldeformular und 
alles Wissenswerte unter www.
allrounder.de. Skihalle

Dienstag, 16.10.
Diverse

14:00 bis 16:30 Uhr: Spielenach-
mittag im Immaculata. Veranstal-
tung des Eifelverein Neuss im Cafe 
Immaculata, Augustinusstraße 46
15:30 Uhr: Fahrradfahren (max. 28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+. 
Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum: Drei 
Vermögen an jedem Ohr - Römi-
scher Schmuck aus edlen Steinen. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum 
- Römische Götter in Neuss. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 
mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3
20:00 Uhr: Ochsentour mit Leder-
tasche. Charles-Bukowski-Abend 
mit Bertolt Kastner. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 bis 03:30 Uhr: Apres Ski-
Party in mehreren Partyzonen. DJ 
Charly und sein Team sorgen auf 
mehreren Partyzonen für beste 
Stimmung. Skihalle
21:00 Uhr: Karaoke mit Odo. 
Partyveranstaltung zum Hinsehen, 
Anhören, Mitmachen und Abfeiern 
mit dem Gesangs-Chamäleon 
Udo Cullmann. Musikkneipe 
Hamtorkrug
22:00 Uhr: 80er Party (Die Happy 
Hour von 23 bis 24 Uhr gilt für 
Cocktails und Longdrinks.) Eintritt 
nur AK 6 €. Kulturfabrik Krefeld

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Flohmarkt 
auf dem Gelände des historischen 
Güterbahnhofs. Gare du Neuss
11:00 bis 22:00 Uhr: Quirinus 
Mittelaltermarkt mit Angeboten 
von Händlern und Handwerkern, 
Ritterkämpfen und Musik sowie 
als besondere Attraktion für die 
Kleinen ein mittelalterliches Karus-
sell und historische Kinderspiel-
stände. Freithof und Markt

Sport
18:00 Uhr: 2. Feldhockey-
Bundesliga Gruppe Nord Herren 
2012/2013. Heimspiel des HTC 
Schwarz-Weiß Neuss gegen den 
Oberhausener THC. Stadion an der 
Jahnstraße

Sonntag, 14.10.
Diverse

07:57 Uhr: Wir umwandern 
Wuppertal - 6. Etappe. Wanderung 
mit dem Eifelverein Neuss von 
Nächstebreck nach Beyenburg. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
12:17 Uhr: Von Erkrath-Nord nach 
Neanderthal. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufsoffe-
ner Sonntag in Neuss im Rahmen 
des Mittelaltermarktes. Neusser 
Innenstadtbereich

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum - 
Zeitreise zu den Steinzeitjägern. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum 
- Lustige Bildergeschichten und 
Comics selbst gemacht. Herbst-
ferienspaß für Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren. Clemens-Sels-
Museum

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Rotkäppchen und Herr 
Wolf. Ein Märchen mit Musik 
nach den Gebrüdern Grimm für 
Zuschauer ab fünf Jahren. Theater 
am Schlachthof
17:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 

Kultband mit Rock‘n‘Roll Blues, 
R&B und bekannten Oldies. 
Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders 
bis 21:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den drei 
Partyzonen Hasenstall, Salzburger 
Hochalm und Gaudi Stadl für tolle 
Stimmung. Skihalle

22:00 Uhr: Shocking Vibes. Club 
Party mit Erdo:Gun und Dr. B.Bob. 
Musikkneipe Hamtorkrug

22.00 Uhr: rockbar- Krefelds 
Rockparty. (Die Happy Hour von 
23 bis 24 Uhr gilt für Cocktails und 
Longdrinks.) Eintritt nur AK 4 € 
(Konzertbesucher haben freien 
Eintritt.) Kulturfabrik Krefeld

Sport
20:30 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
West Herren 2012/2013. Heimspiel 
des Neusser EV gegen den EC 
Bergisch Land. Eissporthalle 
Reuschenberg

Samstag, 13.10.
Diverse

08:30 Uhr: Sophienhöhe. Wande-
rung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Parkplatz Marienkirche, 
Marienkirchplatz

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Einmal Caesar sein - Meuterei in 
Novaesium. Herbstferienspaß für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 
Clemens-Sels-Museum

14:30 bis 17:00 Uhr: Wenn der 
Vater mit dem Kinde... - Kürbiskern 
und Apfelkitsche. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder von sechs bis elf Jahren 
in Begleitung eines männlichen 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

15:00 Uhr: Das junge Museum: 
Legionär in der römischen Armee 
- Soldatenleben zur Römerzeit. 
Herbstferienspaß für Kinder 
von sechs bis vierzehn Jahren. 
Clemens-Sels-Museum

17:30 bis 20:00 Uhr: Eulengeheule. 
Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhofs für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung und 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Sternenkinder. 
Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhofs für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung und 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 
des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
für Jugendliche von vierzehn bis 
achtzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Wenn dat Rosie zwei-
mal klingelt. Ein kabarettistisches 
Bildungspaket für alle Schichten 
von und mit Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 
mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3

Konzerte
19:30 Uhr: Das Pack - supp.: 
Kreißler and The Haus of Love. Das 
Pack ist zurück! Das druckvolle 
Duo - Pensen (auch bei den 
Monsters of Liedermaching) und 
Flozze - präsentiert der Welt harte 
Hymnen im Hanseaten-Style. Mit 
Siebensaitengitarrenbass und 
Stehschlagzeug singen sie mit 
Elan und Empathie weise Worte zu 
rasanten Riffs. Zweifelsohne: Die 
Welt ist ein Karussell und Giraffen 
können brennen. Doch die Wege 
des PACKS führen sicher ans Ziel. 
So werden aus Eiskugeln Vanille-
bären, Faschisten zu wurfbereitem 
Fallobst und – à propos Fallobst 
– Pferdeäpfel zur kulinarischen 
Köstlichkeit. Und warum? „Weils 
geils!“, wie sie es ausdrücken. Doch 
Klamauk ist hier keine Konsenssa-
che. Einseitig ist für das PACK zu 
einseitig. Es geht um Musik und 
Ausdruck: Wird’s ernster, wird’s 
erst recht ehrlich. Eintritt VVK 10 €, 
AK 13 €. Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- Just4Fun. Konzert der Neusser 

Donnerstag, 11.10.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677 Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
13:00 Uhr: Moreau als Lehrer. 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum
15:30 Uhr: Sehnsucht nach Farbe 
- Moreau, Matisse & Co.. Öffent-
liche Führung durch die aktuell 
laufende Ausstellung. Clemens-
Sels-Museum

Kinder & Jugendliche
Herbstferien Kids Camp. Dreitä-
giges Ski- und Snowboardcamp 
mit Spaß im Schnee. Für Kinder 
ab 7 Jahre. Anmeldeformular und 
alles Wissenswerte unter www.
allrounder.de. Skihalle
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Tanz der Linie - Wir erforschen die 
unterschiedlichen Funktionen der 
Linie in der Kunst. Herbstferien-
spaß für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren. Clemens-Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum - 
Zauber der Linie. Herbstferienspaß 
für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren. Clemens-Sels-Museum

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: 25 Jahre Kabäuske - Akt 
mit Blume. Theateraufführung 
des Theaterkreis St. Elisabeth und 
Hubertus nach einer Farce von 
Norman Robbins. Pastor-Bouw-
mans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 3

Konzerte
20:00 Uhr: Joshua Carson. Der 
deutsche Songwriter und Lieder-
macher stellt Songs aus seinem 
aktuellen Album „Auf und davon“ 
vor. Musikkneipe Hamtorkrug

Freitag, 12.10.
Diverse

9:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum - 
Musik und Spiele des Mittelalters. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
14:00 Uhr: Das junge Museum - 
Musik und Spiele des Mittelalters. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum

Montag, 08.10.
Kinder & Jugendliche

Herbstferien Kids Camp. Dreitä-
giges Ski- und Snowboardcamp 
mit Spaß im Schnee. Für Kinder 
ab 7 Jahre. Anmeldeformular und 
alles Wissenswerte unter www.
allrounder.de. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Comedy Apartment - 
Lustig und lecker. Lars Hohlfeld 
präsentiert aus Funk und Fernse-
hen bekannte Comedians. Haus 
Obererft

Dienstag, 09.10.
Kinder & Jugendliche

11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Mein Hut, der hat drei Ecken - 
Kopfbedeckungen in der Kunst. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum: 
Lunula und Schlangenring - 
Römische Schmuckamulette. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum

Märkte
07:00 bis 17:30 Uhr: Oktobermarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss auf 
dem Münsterplatz, Freithof und 
Markt

Mittwoch, 10.10.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720
14:30 Uhr: Jour Fixe - Mytholo-
gische Frauenbilder bei Moreau. 
Themenführung für Senioren 
zu Kunst, Kultur und Geschichte. 
Clemens-Sels-Museum
18:00 Uhr: Feierabendtour. Rad-
wanderung mit dem ADFC Neuss 
durch die Stadt und drumherum. 
Treffpunkt Marktbrunnen am 
Rathaus

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Abdrücke und Pinselspuren - Expe-
rimente mit Farbe. Herbstferien-
spaß für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren. Clemens-Sels-Museum
14:30 bis 17:00 Uhr: Apfelmänn-
chen, Apfelmuffin und Apfelsaft. 
Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhofs für Kinder von sechs 
bis sieben Jahren und von acht 
bis zehn Jahren ohne Begleitung 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:00 Uhr: Das junge Museum - 
Farblabor. Herbstferienspaß für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 
Clemens-Sels-Museum

Partys
18:10 Uhr: Pegelbar Roofgarden. 
After-Work Meeting mit DJ und 
Cocktails über den Dächern von 
Neuss. Pegelbar

    KURSE: Knie
Wirbelsäule 
Beckenboden
Fußgymnastik
Fit bis ins hohe Alter
Zirkeltraining 
Nordic Walking

Kursbeginn im Aug. und Okt. 2012

Teilnehmerzahl 5-10 Personen

Kurse werden teilweise von den 
Krankenkassen gefördert

KÖRPERSCHULE
Birgit Klein

Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin

Holzheimer Weg 42b
41464 Neuss

Tel.: (0 21 31) 4 77 30 37
   info@koerperschule-klein.de

www.koerperschule-klein.de

Kostenlose Parkmöglichkeiten
Gute öffentliche Verkehrsanbindung
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Sonntag, 21.10.

Diverse
09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims, 
Dunantstraße 40
11:30 Uhr: Der liebe Advent und der 
freudenreiche Rosenkranz - Zum 
Wandel des Advents. Eröffnung 
einer Ausstellung des Clemens-
Sels-Museums mit populären 
Druckgrafiken sowie ausgewähl-
ten Rosenkränzen aus der Samm-
lung von Weihbischof Heinrich 
Jansen. Feld-Haus - Museum für 
populäre Druckgrafik
12:15 Uhr: Rheinwanderung. 
Wanderung für Senioren mit dem 
Eifelverein Neuss von Kaiserswerth 
zum Nordpark. Treffpunkt Haupt-
bahnhof Neuss

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Das junge Museum: 
Experiment - Kunst ganz neu 
geordnet. Herbstferienspaß für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 
Clemens-Sels-Museum
15:00 Uhr: Das junge Museum: 
Wackelnde Dackel und klopfende 
Herzen - Bewegliches aus Papier. 
Herbstferienspaß für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. Clemens-
Sels-Museum
15:00 Uhr: Noah und der große 
Regen. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab vier Jahren nach 
einer Erzählung von Franziska 
Steipf. Studio Rheinisches Landes-
theater
15:00 Uhr: Das tapfere Schnei-
derlein. Ein Märchen mit Musik 
nach den Gebrüdern Grimm für 
Zuschauer ab vier Jahren. Theater 
am Schlachthof
16:00 Uhr: Schneetaufe für Minis. 
Kunterbuntes Schneeprogramm 
für Kinder zwischen vier und sechs 
Jahren auf der Piste. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Auszeit! Ein musi-
kalischer Seelenritt. Szenisch-
musikalischer Abend von Kai 
Wolters und Walter Kiesbauer in 
einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters. Rheinisches 
Landestheater
19:00 Uhr: 20 Jahre Opossum 
Comedy. Große Jubiläumsshow 
mit viel Spaß, Musik und schrä-
gen Charakteren. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
18:00 Uhr: DEUTSCHE KAMMER-
AKADEMIE NEUSS 2012/2013 - Im 
Banne Apollons. 1. Abonnement-
konzert unter der Leitung von 
Lavard Skou-Larsen mit Werken 
von Igor Strawinsky, Henryk 
Gorecki, Georgs Pelecis und Giya 
Kancheli, um 17:15 Uhr Einfüh-
rung durch Dr. Matthias Corvin. 
Zeughaus

Feste
SalzburgerLand Winterfest im 
allrounder mountain resort. Die 
verschiedenen Regionen des 
SalzburgerLandes präsentieren 
sich mit einem großen Unterhal-
tungsprogramm in der Skihalle. 
Gäste am Neusser Gletscher 
können sich auf Kinderaktionen, 
spaßige Aktivitäten auf der Piste 
und kulinarische Genüsse aus dem 
Land der Berge freuen.

18:30 bis 21:30 Uhr: Loslassen - Mit 
Zuversicht nach vorne schauen. 
Seminar der Volkshochschule 
Neuss für Männer und Frauen ab 
50 Jahren. Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: Wie viel Zeit 
und Raum brauchen unsere 
Kinder? - Die Bedeutung des freien 
Spiels. Seminar des Familienforum 
Edith Stein. Papst-Johannes-Haus, 
Gladbacher Straße 3
20:00 Uhr: Frachthallenlesung 
5 – Ringelnatz. Patrick Schad liest 
Gedichte und Texte von Joachim 
Ringelnatz und singt Lieder 
von Hans Albers. Markus Exner 
begleitet ihn auf der Gitarre. Café 
Stückgut im Gare du Neuss. Karten 
zu 7 € gibt es an der Abendkasse 
oder unter 0170/970 56 51.

Kinder & Jugendliche
14:30 Uhr: Bilderbuchnachmit-
tag für Eltern mit Kindern von 3 
bis 5 Jahren. Veranstaltung von 
familienforum edith stein in der 
Kindertagesstätte „Arche Noah“, 
Kurze Straße 51, Neuss
15:00 bis 16:00 Uhr: Lesebär – Das 
Bilderbuchkino. Martin und Cemi-
lie. Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: Ein Kuchenduft 
liegt in der Luft. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder von drei bis fünf Jahren in 
Begleitung und ab sechs Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Auszeit! Ein musi-
kalischer Seelenritt. Szenisch-
musikalischer Abend von Kai 
Wolters und Walter Kiesbauer in 
einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters. Rheinisches 
Landestheater

Konzerte
19.00 Uhr: Fields Of The Nephilim 
and Guests. Gothic-Rock im Italo-
Western-Gewand - Kenner wissen 
da gleich Bescheid: Hier geht’s um 
Fields Of The Nephilim. Eintritt 
VVK 26 € (Veranstalter Headline 
Concerts) Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Die Sweethearts - Wirt-
schaftswunder-Revue. Konzert-und 
Kabarettabend. Die Sweethearts 
begeistern bundesweit mit ihrem 
witzig-unterhaltsamen Programm 
über eine „Nation im Backfischal-
ter“ mit den schönsten Schlager-
perlen, Sketchen und Pointen von 
Caterina Valente bis Heinz Erhardt. 
Karten bei Platten Schmidt und 
der Tourist Info. Kulturkeller

Freitag, 26.10.
Diverse

9:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
14:30 Uhr: Ein Blick hinter die Kulis-
sen - Wie eine große Ausstellung 
entsteht. Die Museumsdirektorin 
Dr. Uta Husmeier-Schirlitz erzählt 
bei einer Führung über Glücksfälle, 
Stolpersteine und Notwendigkei-
ten auf dem Weg zur Eröffnung 
einer Ausstellung. Clemens-Sels-
Museum

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
Kunsterlebnisschule Neuss in 
Kooperation mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss für Vor-

schulkinder (Start am 31.08.2012). 
MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Kürbisfest. 
Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhofs für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung und 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
Kunsterlebnisschule Neuss in 
Kooperation mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 31.08.2012). 
MalPalais
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 
des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
für Jugendliche von vierzehn bis 
achtzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Hiob. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landesthea-
ters Neuss nach einer Familien-
saga von Joseph Roth mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater
20:00 Uhr: Dave Davis: Live & in 
Farbe. Der Gewinner des Deut-
schen Comedypreises 2010 stellt 
sein neues Solo-Programm vor. 
Stadthalle
20:00 Uhr: God save the Martini! 
James-Bond-Liederabend mit 
einer Songauswahl der letzten 50 
Jahre und 23 Filme des britischen 
Doppelnull-Agenten. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Auszeit! Ein musika-
lischer Seelenritt. Pilgern bis ans 
Ende der Welt – Ein außergewöhn-
licher Liederabend mit Live-Musik. 
Das Rheinische Landestheater 
Neuss, Info-Tel. 02133/257-338. Aula 
im Bettina-von-Arnim-Gymna-
sium Dormagen 

Konzerte
19:30 Uhr: Nacht der offenen 
Kirchen 2012. Offene Chorprobe 
zum Mitsingen für jedermann, 
um 21:00 Uhr spielen der Chor der 
Evangelischen Reformationskir-
chengemeinde und Solisten die 
Taize-Liturgie. Reformationskirche, 
Berliner Platz
19:30 Uhr: Nacht der offenen Kir-
chen 2012 - Carpe noctem. Kölner 
Vokalsolisten singen Lieder von der 
Renaissance bis zur Gegenwart 
zum Thema „Nacht, die Liebe und 
der Tod“. Christuskirche Neuss, 
Breite Straße 121
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
Neuss 2012/13 - Guy Braunstein 

und Freunde. Konzert mit Werken 
von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Gabriel Faure, Johannes Brahms 
und Antonin Dvorak, Konzert-
einführung um 19:15 Uhr mit Dr. 
Matthias Corvin. Zeughaus
20:00 Uhr: Friday Night Session 
- Udo Klopke und Band. Rock 
und Pop mit Einflüssen aus Jazz, 
Blues, Country und Worldmusic. 
Börsencafe

26. Oktober, 18:00 Uhr: 
Erst Dinner, dann Disco!

www.hafenliebe-neuss.de

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders 
bis 21:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den drei 
Partyzonen Hasenstall, Salzburger 
Hochalm und Gaudi Stadl für tolle 
Stimmung. Skihalle
20:00 Uhr: Erst Dinner, dann Disco. 
Nach dem Essen werden Tische 
und Stühle weggeräumt und 
Platz für die Tanzfläche gemacht! 
Um 22:30 Uhr drehen sich die 
Discokugeln etwas schneller und 
DJ Kapitän Joschi legt aktuelle 
„Tanzware“ auf! Hafenliebe 
22.00 Uhr: Schwarzkultur mit DJ 
Tom Noir. Heute startet die zweite 
Ausgabe der neuen Eventreihe, die 
nicht nur Party sein möchte. Das 
Musikspektrum reicht von Dark-
Classics über Gothic, Mittelalter 
und Synthiepop bis zu EBM und 
Industrial. Daneben wird es Akti-
onen und Specials geben, die für 
schwarze Lebensart stehen. Heute 
mit den DJs Thespis, Hellsbody und 
Tom Noir. (Die Happy Hour von 23 
bis 24 Uhr gilt für Cocktails und 
Longdrinks.) Eintritt nur AK 4 €. 
Kulturfabrik Krefeld

Sport
20:00 Uhr: Ringer-Verbandsliga 
NRW Männer 2012. Heimkampf 
des KSK Konkordia Neuss gegen 
den ASV Mevlana Westerfilde. 
Turnhalle Realschulen, Franken-
straße 62
20:30 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
West Herren 2012/2013. Heim-
spiel des Neusser EV gegen die 
Dinslakener Kobras. Eissporthalle 
Reuschenberg

Samstag, 27.10.
Diverse

08:30 Uhr: Vennwegen/Korneli-
münster (Naturpark Nordeifel). 
Wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss. Treffpunkt Parkplatz Mari-
enkirche, Marienkirchplatz
10:00 Uhr: Qualifizierung für 
Kindertagespflegepersonen   Erste 
Hilfe am Säugling und Kleinkind. 
Ersthelfer-Fortbildung nach der 
Unfallverhütungsvorschrift. Willi-
Graf-Haus
10:00 Uhr: Das Zwiegespräch: ‚So 
gelingt unsere Partnerschaft!‘ ... 
Einführungsvortrag und Frage-
stunde. Edith-Stein-Haus
10:00 bis 15:00 Uhr: Was ich mir 

kreiere, wird! - Collagen erstellen. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Willi-Graf-Haus
10:00 bis 13:30 Uhr: Reiki - Well-
ness für Körper, Geist und Seele. 
Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Heinz Dieter Martin. 
Romaneum
10:30 Uhr: Brote - Fladen - Bröt-
chen: Backen mit Vollkorn. Edith-
Stein-Haus
11:00 bis 16:15 Uhr: Chinesische 
Küche - Kochen mit dem Wok. 
Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Sabine Nordmeyer. 
Romaneum
14:15 bis 18:00 Uhr: Die Kraft 
der Edelsteine. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Karin 
Wördemann. Romaneum
18:00 bis 22:00 Uhr: Schottischer 
Insel-Whisky - Smoke on the 
Water. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Thomas Mendle. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 14:00 Uhr: Selbstbehaup-
tung für Jungen von acht bis zwölf 
Jahren. Seminar der Volkshoch-
schule Neuss in Verbindung mit 
dem Gojukan Neuss. Janusz-
Korczak-Gesamtschule, Platz am 
Niedertor 6
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst 
erleben / Kunst schaffen VII. 
Malkurs der Kunsterlebnisschule 
Neuss in Kooperation mit dem 
Clemens-Sels-Museum Neuss für 
Jugendliche (Start am 08.09.2012). 
MalPalais
12:00 bis 15:00 Uhr: Halloween-
Gestalten (Teil 2) - Fortsetzung. 
Wochenend-Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für Kin-
der ab fünf Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Sternenkinder. 
Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhofs für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung und 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
15:30 bis 17:30 Uhr: Knotenarm-
band mit bunten Glasperlen 
- Makramee, eine alte Flecht- 
und Knotentechnik wieder neu 
entdeckt. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhofs für Kinder von 
vier bis sieben Jahren in Beglei-
tung und ab acht Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Mundstuhl „Ausnahme-
zustand“. „Die AC/DC der Comedy 
sind zurück.“ Volkskrankheit Burn-
out! Tägliche Castingshows! Deut-
sche Truppen am Hindukusch! 
Paralympics! Karaoke! Berlin! 
Frauenquote! Und Freddy Mercury 
tot! Was kommt da noch auf uns 
zu? In Deutschland herrscht der 
Ausnahmezustand und die maß-
gebliche Instanz des deutschen 
Humors kommt zu uns, um die 
Notstandsgesetze zu verkünden. 
Diplomatisch und barmherzig 
wird das nicht, dafür aber politisch 
völlig inkorrekt, unverschämt, 
kindisch - und vor allem zum Brül-
len komisch. Selbstverständlich 
wird die Notstandsregierung der 
beiden Vollblutkomiker personell 
unterstützt. Mit von der Partie sind 
die Leitsterne der Kanak-Comedy 
Dragan und Alder, die ostdeut-
schen Plattenbaumütter Peggy 

und Sandy, der cholerische Andi, 
die amerikanischen Verkaufsprofis 
Bob & Bob, die weltbesten Zaube-
rer Siegfried und Roy. Eintritt VVK 
23 €, AK 27 €, bestuhlt. Kulturfabrik 
Krefeld

20:00 Uhr: Hiob. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landesthea-
ters Neuss nach einer Familien-
saga von Joseph Roth. Rheinisches 
Landestheater

20:00 Uhr: God save the Martini! 
James-Bond-Liederabend mit 
einer Songauswahl der letzten 50 
Jahre und 23 Filme des britischen 
Doppelnull-Agenten. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: 12. Neusser Lokalrunde. 
Veranstaltung der Initiative 
Neusser Innenstadt-Gastronomen 
(INIG) mit Live-Musik in diversen 
Kneipen und Gaststätten in der 
Neusser Innenstadt

20:00 Uhr: 12. Neusser Lokalrunde 
- Fragile Matt. Konzert der irischen 
Folkband mit mehrstimmigem 
Gesang umrahmt von irischen und 
schottischen Tunes. Musikkneipe 
Hamtorkrug

Partys
20:00 bis 03:30 Uhr: Apres Ski-
Party in mehreren Partyzonen. DJ 
Charly und sein Team sorgen auf 
mehreren Partyzonen für beste 
Stimmung. Skihalle

22:00 Uhr: Disko No. 1 (Die Happy 
Hour von 23 bis 24 Uhr gilt für 
Cocktails und Longdrinks.) Eintritt 
nur AK 4 € (Comedy-Besucher 
haben freien Eintritt.) Kulturfabrik 
Krefeld

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Flohmarkt 
auf dem Gelände des historischen 
Güterbahnhofs. Gare du Neuss

Sport
16:00 Uhr: Basketball Oberliga 1 
Damen 2012/2013. Heimspiel der 
TG Neuss II gegen den TV Bens-
berg II. Sporthalle Schulzentrum 
Weberstraße

16:00 Uhr: Volleyball-Landesliga 
4 Damen 2012/2013. Heimspiel 
der DJK Rheinkraft Neuss gegen 
den Rumelner TV, im Anschluss 
spielt der SV Bayer Wuppertal II 
gegen den DSC 99 Düsseldorf II. 
Sporthalle Kaufmännische Schule, 
Weingartstraße 59

18:30 Uhr: Tischtennis-Regionalliga 
Herren West 2012/2013. Heimspiel 
der TG Neuss gegen den ASV 
Wuppertal. Sporthalle Maximilian-
Kolbe-Schule

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Hagebaumarkt 
Sturm, Normannenstraße
11:00 Uhr: 1. Neusser Filmbörse. 
Messeveranstaltung mit einer 
großen Auswahl an DVD‘s und 
Blue-Rays von Anbietern aus 
ganz Deutschland. Alte Wetthalle, 
RennbahnPark

Sport
14:20 Uhr: WHV Handball-Oberliga 
Frauen 2012/2013. Heimspiel des 
Neusser HV gegen ETuS Wedau. 
Hammfeldhalle
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der Holz-
heimer SG 1920 gegen die SpVgg 
Odenkirchen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Holzheim
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der DJK 
Gnadental gegen den SSV Delrath. 
Bezirkssportanlage Neuss-
Gnadental
16:30 Uhr: WHV Handball-Oberliga 
Männer 2012/2013. Heimspiel des 
Neusser HV gegen die HG LTG/
HTV Remscheid. Hammfeldhalle

Montag, 22.10.
Kinder & Jugendliche

15:00 bis 17:30 Uhr: Naturwerk-
statt im Herbst. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder von vier bis sechs Jahren in 
Begleitung und ab sieben Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
09:00 Uhr: Noah und der große 
Regen. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab vier Jahren nach 
einer Erzählung von Franziska 
Steipf (Schulvorstellung - Um 
Anmeldung wird gebeten). Rheini-
sches Landestheater
11:00 Uhr: Noah und der große 
Regen. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab vier Jahren nach 
einer Erzählung von Franziska 
Steipf (Schulvorstellung - Um 
Anmeldung wird gebeten). Rheini-
sches Landestheater
20:00 Uhr: Auszeit! Ein musi-
kalischer Seelenritt. Szenisch-
musikalischer Abend von Kai 
Wolters und Walter Kiesbauer in 
einer Aufführung des Rheinischen 
Landestheaters. Rheinisches 
Landestheater

Dienstag, 23.10.
Diverse

09:00 bis 12:00 Uhr: Kreativer 
Seniorentreff. Aktion des Famili-
enforum Edith Stein zum Erlernen 
und Austausch verschiedener 
Handarbeitstechniken. Edith-
Stein-Haus
18:00 bis 19:30 Uhr: Spielerisch 
lernen für geistig behinderte Men-
schen. Seminar des Familienforum 
Edith Stein zum Üben von Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Willi-
Graf-Haus

20:00 Uhr: Selbständigkeit - mehr 
Vertrauen in das eigene Kind. 
Veranstaltung von familienforum 
edith stein in der Kindertages-
stätte Blaues Haus, Kaarster Straße 
125, Neuss-Vogelsang
20:00 Uhr: Erziehungsfalle 
‚Verwöhnung‘. Veranstaltung 
von familienforum eidth stein in 
der Kath. Kindertagesstätte St. 
Stephanus, Mergelsweg 49, Neuss-
Grefrath

Theater, Kabarett & Tanz
09:00 Uhr: Noah und der große 
Regen. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab vier Jahren nach 
einer Erzählung von Franziska 
Steipf (Schulvorstellung - Um 
Anmeldung wird gebeten). Rheini-
sches Landestheater
11:00 Uhr: Noah und der große 
Regen. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab vier Jahren nach 
einer Erzählung von Franziska 
Steipf (Schulvorstellung - Um 
Anmeldung wird gebeten). Rheini-
sches Landestheater
20:00 Uhr: 30. Internationale 
Tanzwochen - Introdans, Arnheim: 
Herzschlag. Tanzaufführung mit 
Choreographien von Cayetano 
Soto, Nacho Duato und Thierry 
Malandain. Stadthalle

Mittwoch, 24.10.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Literarischer 
Gesprächskreis am Vormittag. Mit 
dem Familienforum Edith Stein 
aktuelle Literatur der Gegenwart 
lesen und gemeinsam besprechen. 
Willi-Graf-Haus
10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720
10:15 bis 11:45 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Fortsetzung vom 26.09.2012). 
Clemens-Sels-Museum
16:00 Uhr: Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung, Patienten-
verfügung - Die rechtliche Bedeu-
tung von Vorsorgeregelungen für 
Alter und Krankheit. Veranstaltung 
von familienforum edith stein im 
Kath. Pfarrzentrum St. Peter, Schüt-
zenstraße 6a, Neuss-Hoisten
17:00 Uhr: Internationale Küche als 
Schlüssel zur Integration – Russ-
land. Edith-Stein-Haus
18:00 Uhr: Feierabendtour. Rad-
wanderung mit dem ADFC Neuss 
durch die Stadt und drumherum. 
Treffpunkt Marktbrunnen am 
Rathaus
18:30 Uhr: Männerabend. Informa-
tionsabend für werdende Eltern. 
Veranstaltung von familienforum 
edith stein im Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Am Hasenberg
19:00 Uhr: Singabend und Vereins-
treffen des Eifelverein Neuss unter 
Mitwirkung des Spielkreises des 
Eifelvereins. Martin-Luther-Haus
19:30 Uhr: Literatur gemeinsam 
lesen - Sibylle Lewitscharoff: Apos-
toloff. Veranstaltung von familien-
forum edith stein im Literaturcafe 
St. Quirin, Münsterplatz

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen II. Malkurs der 
Kunsterlebnisschule Neuss in 
Kooperation mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss für (Groß-)
Eltern mit Kindern ab vier Jahren 
(Start am 29.08.2012). MalPalais
15:00 bis 17:30 Uhr: Neue Futter-
stellen für Piepmätze. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder von vier bis sechs Jahren in 
Begleitung und ab sieben Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
Kunsterlebnisschule Neuss in 
Kooperation mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 29.08.2012). 
MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstarter: 
Impro-Duell. Spannender, lustiger 
und nervenaufreibender Thea-
terabend, bei dem das Publikum 
den Inhalt der gespielten Szenen 
bestimmt. Theater am Schlachthof
20:30 Uhr: Kabarett Neuss 20.30 
- Simone Solga, Michael Frowin 
& Martin Maier-Bode: Nimm 
3 - Ein politischer Schlagabtausch. 
Die drei Solisten laden zu einem 
kabarettistischen Gipfeltreffen ein. 
Rheinisches Landestheater

Partys
18:10 Uhr: Pegelbar Roofgarden. 
After-Work Meeting mit DJ und 
Cocktails über den Dächern von 
Neuss. Pegelbar

Donnerstag, 25.10.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Kreativer Seni-
orentreff. Aktion des Familienfo-
rum Edith Stein zum Erlernen und 
Austausch verschiedener Handar-
beitstechniken. Willi-Graf-Haus
10:00 Uhr: Pilates – Schnupper-
stunde. Edith-Stein-Haus
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677 Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
10:00 bis 11:30 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Fortsetzung vom 27.09.2012). 
Clemens-Sels-Museum
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
13:00 Uhr: Neuss im Mittelalter. 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum
15:00 Uhr: Jubiläumsfest „10 Jahre 
Netzwerk Neuss-Mitte“ im Mari-
enhaus, Kapitelstr.Eintrittskarten 
nur im Vorverkauf erhältlich. 
15:30 Uhr: Sehnsucht nach Farbe 
- Moreau, Matisse & Co.. Öffent-
liche Führung durch die aktuell 
laufende Ausstellung. Clemens-
Sels-Museum 
18:00 bis 19:30 Uhr: Spielerisch 
lernen für geistig behinderte Men-
schen. Seminar des Familienforum 
Edith Stein zum Üben von Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Willi-
Graf-Haus

15:00 Uhr: Das junge Museum - 
Farblabor. Herbstferienspaß für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 
Clemens-Sels-Museum

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: 20 Jahre Opossum 
Comedy. Große Jubiläumsshow 
mit viel Spaß, Musik und schrä-
gen Charakteren. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Neuss Now Festival 
2012. Letzter Konzertabend des 
dreitägigen Events mit diversen 
Bands. Haus der Jugend
20:30 Uhr: Deutsch-Amerika-
nischer Tag 2012: Konzert des 
Bundesfanfarenkorps Neuss-Furth. 
mit anschließender DJ-Party. 
Veranstaltung der Deutsch-Ameri-
kanischen Gesellschaft Neuss und 
dem Verband der Deutsch-Ameri-
kanischen Clubs. Zeughaus

Partys
20:00 bis 03:30 Uhr: Apres Ski-
Party in mehreren Partyzonen. DJ 
Charly und sein Team sorgen auf 
mehreren Partyzonen für beste 
Stimmung. Skihalle
21.00 Uhr: 30up – Nichts für junges 
Gemüse (Die Happy Hour von 23 
bis 24 Uhr gilt für Cocktails und 
Longdrinks.) Eintritt VVK 7 €, AK 7 
€. Kulturfabrik Krefeld
21:00 Uhr: Karaoke mit Odo. 
Partyveranstaltung zum Hinsehen, 
Anhören, Mitmachen und Abfeiern 
mit dem Gesangs-Chamäleon 
Udo Cullmann. Musikkneipe 
Hamtorkrug

Feste
SalzburgerLand Winterfest im 
allrounder mountain resort. Die 
verschiedenen Regionen des 
SalzburgerLandes präsentieren 
sich mit einem großen Unterhal-
tungsprogramm in der SKIHALLE. 
Gäste am Neusser Gletscher 
können sich auf Kinderaktionen, 
spaßige Aktivitäten auf der Piste 
und kulinarische Genüsse aus dem 
Land der Berge freuen.

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Flohmarkt 
auf dem Gelände des historischen 
Güterbahnhofs. Gare du Neuss

Yoga für alle.
Wiebke Schäkel

Königstr. 29, Neuss
0177 888 80 98

wiebke@yogimotion.de



Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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Sonntag, 28.10.
Diverse

10:00 bis 15:00 Uhr: Infotag der 
Hochschule Neuss für Internati-
onale Wirtschaft. Veranstaltung 
für Studieninteressierte, die sich 
einen persönlichen Eindruck von 
der Hochschule machen wollen. 
Hochschule Neuss für Internatio-
nale Wirtschaft, Markt 11-15
10:00 bis 13:00 Uhr: Alles in Ord-
nung? - Gut organisiert lebt sich‘s 
wesentlich leichter. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Elke 
Brenke. Romaneum
10:00 bis 16:00 Uhr: Herbstzauber. 
Filzworkshop der Volkshochschule 
Neuss mit Birgit Hengstebeck. 
Romaneum
11:16 Uhr: Wanderung im Tal des 
Stinderbachs. Wanderung für Seni-
oren mit dem Eifelverein Neuss 
von Mettmann nach Gerresheim. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
12:00 bis 15:45 Uhr: Portraitzeich-
nen. Workshop der Volkshoch-
schule Neuss mit Regina Bender. 
Romaneum
15:30 Uhr: Römische Handwerks-
kunst. Geschichte hautnah im 
Clemens-Sels-Museum
19:30 Uhr: „In neuem Kleid“ . Die 
Verbindung von Lesung und Musik 
setzt das Romantische Kunstlied 
in einen erzählerischen Kontext. 
Hanna Holthausen (Text/Spre-
cherin), Cornelia Burgers (Gesang) 
und Michael Behrendt (Piano) 
gestalten den unterhaltsamen 
Spaziergang durch die Jahreszei-
ten. Eintritt 10,- Euro. Kulturkeller

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Wundertüte 2012 
- Freunde!!! Figuren- und Schatten-
spiel des Figurentheater Hille 
Pupille nach einem Kinderbuch 
von Helme Heine für Kinder von 
vier bis acht Jahren. Kulturkeller
11:00 Uhr: Das tapfere Schnei-
derlein. Ein Märchen mit Musik 
nach den Gebrüdern Grimm für 
Zuschauer ab vier Jahren. Theater 
am Schlachthof
12:00 bis 15:00 Uhr: Halloween-
Gestalten (Teil 2) - Fortsetzung. 
Wochenend-Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für Kin-
der ab fünf Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
14:.00 bis 18:00 Uhr: Großes Biblio-
theksfest. Stadtbibliothek
15:00 Uhr: Das tapfere Schnei-
derlein. Ein Märchen mit Musik 
nach den Gebrüdern Grimm für 
Zuschauer ab vier Jahren. Theater 
am Schlachthof
15:00 Uhr: Wer ist denn das? 
Bilder entdecken mit Melanie 
Stach. Kinder zwischen sechs und 
zwölf Jahren führen gleichaltrige 
Museumsbesucher zu Kunst 
und Geschichte. Clemens-Sels-
Museum
15:30 Uhr: Wundertüte 2012 
- Freunde!!! Figuren- und Schatten-
spiel des Figurentheater Hille 
Pupille nach einem Kinderbuch 
von Helme Heine für Kinder von 
vier bis acht Jahren. Kulturkeller

15:30 bis 18:00 Uhr: Zauberwerk-
statt. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhofs für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Beglei-
tung und ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Theatertag - Hiob. The-
ateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss nach einer 
Familiensaga von Joseph Roth. 
Rheinisches Landestheater
19:00 Uhr: Da sind ja noch Wurzeln 
dran. Lustiges Theaterspektakel 
des Looters Ensembles. Theater am 
Schlachthof
19:30 Uhr: Jürgen B. Hausmann - 
„Isch glaub´et disch!“ So herrlich 
kann sich nur ein echter Rhein-
länder echauffieren. In seinem 
Programm „Isch glaub´et disch!“ 
hat Jürgen B. Hausmann jede 
Menge ulkige Typen und seltsame 
Situationen verarbeitet. Haus-
mannskost heißt in diesem Fall: 
saukomische Geschichten mitten 
aus dem Leben. Gerne stöbert der 
Kabarettist auch in den Feinheiten 
der rheinischen Sprache und 
lädt ein zu „Kirmessen“ und 
„Kommelionen“. Außerdem gibt’s 
ein Wiedersehen mit dem Mann 
am Klavier. Denn das Singen lässt 
sich Hausmann nicht verbieten.  
Eintritt VVK 16 €, AK 18 €. Kulturfa-
brik Krefeld

Konzerte
12:30 Uhr: 20 Jahre Jazz im Drusus-
hof - The Storyville Jassband. Das 
Ensemble aus Arnheim ist eine 
der bekanntesten Vertreter des 
traditionellen New Orleans Jazz in 
den Niederlanden. Drusushof

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Hammer 
Landstraße

Sport
14:20 Uhr: WHV Handball-Landes-
liga Männer Gruppe 1 2012/2013. 
Heimspiel des Neusser HV II 
gegen die Turnerschaft St. Tönis. 
Hammfeldhalle
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2012/2013. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen den 
ETB SW Essen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Uedesheim

Montag, 29.10.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 

Fragen rund ums Baby. Offener 
Treffpunkt des Familienforum 
Edith Stein für Schwangere oder 
gerade Mutter gewordene junge 
Frauen (fünfzehn bis 28 Jahre), 
die sich bei einem gemeinsamen 
Frühstück über Fragen austau-
schen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Rates der Stadt Neuss Frau 
Angelika Quiring-Perl im Rathaus, 
Michaelstraße 16, Zimmer EA.678
15:00 Uhr: Glück kennt kein Alter. 
Gesprächsnachmittag. Edith-Stein-
Haus
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - für jede Gelegenheit 
das passende Outfit. Seminar des 
Familienforum Edith Stein. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Zauberlicht 
zur Martinszeit. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder von vier bis sechs Jahren in 
Begleitung und ab sieben Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
09:00 Uhr: Noah und der große 
Regen. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab vier Jahren nach 
einer Erzählung von Franziska 
Steipf (Schulvorstellung - Um 
Anmeldung wird gebeten). Rheini-
sches Landestheater
11:00 Uhr: Noah und der große 
Regen. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab vier Jahren nach 
einer Erzählung von Franziska 
Steipf (Schulvorstellung - Um 
Anmeldung wird gebeten). Rheini-
sches Landestheater
19:00 bis 21:00 Uhr: Theaterchor: 
Akustisches Manöver. Mitglieder 
des Rheinischen Landestheaters 
singen mit dem Publikum Mant-
ren, Kraftlieder und Pilgergesänge 
unterschiedlicher Religionen. 
Rheinisches Landestheater

Dienstag, 30.10.
Diverse

09:00 bis 12:00 Uhr: Kreativer 
Seniorentreff. Aktion des Famili-
enforum Edith Stein zum Erlernen 
und Austausch verschiedener 
Handarbeitstechniken. Edith-
Stein-Haus

14:30 Uhr: Flimmerkiste und PC - 
Fluch oder Förderung. Veranstal-
tung von familienforum edith 
stein in der Kindertagesstätte der 
Lebenshilfe, Am Baldhof 1e
15:30 Uhr: Fahrradfahren (max. 28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+. 
Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten
18:00 bis 19:30 Uhr: Spielerisch 
lernen für geistig behinderte Men-
schen. Seminar des Familienforum 
Edith Stein zum Üben von Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Willi-
Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: RÄUBER 
HOTZENPLOTZ. Ein Figurenthea-
terstück für Kinder ab vier Jahren. 
Kammerpuppenspiele Bielefeld. 
Info-Tel. 02133/257-320. Kulturhalle, 
Langemarkstraße 1- 3 in Dormagen 

Konzerte
20:00 Uhr: BLUE IN GREEN 2012 - 
Wolfgang Schmidtke Trio. Jazzkon-
zert im Kulturforum Alte Post

Mittwoch, 31.10.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Literarischer 
Gesprächskreis am Vormittag. Mit 
dem Familienforum Edith Stein 
aktuelle Literatur der Gegenwart 
lesen und gemeinsam besprechen. 
Willi-Graf-Haus
15:00 bis 19:00 Uhr: Blutspen-
determin des Deutschen Roten 
Kreuzes-Blutspendedienst West. 
DRK-Einsatzzentrum, Am Südpark 
/ Bergheimer Straße
18:30 Uhr: Mitgliedertreffen des 
Neusser Tauschrings, auch für Inte-
ressierte, Café Flair, Drususallee 
63. Infos unter: www.neussertau-
schring.de.vu
19:00 bis 22:00 Uhr: Mittelmeer-
Küche für Paare. Kochseminar des 
Familienforum Edith Stein. Edith-
Stein-Haus
19:30 Uhr: Philosophie – Metaphy-
sik. Veranstaltung von familienfo-
rum edith stein im Literaturcafé St. 
Quirinus, Münsterplatz, Neuss
19:30 Uhr: Postives Denken oder 
das Gesetz der Anziehung. Edith-
Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen II. Malkurs der 
Kunsterlebnisschule Neuss in 
Kooperation mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss für (Groß-)

Eltern mit Kindern ab vier Jahren 
(Start am 29.08.2012). MalPalais

15:00 bis 17:30 Uhr: Ein Kuchenduft 
liegt in der Luft. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder von drei bis fünf Jahren in 
Begleitung und ab sechs Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof

15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
Kunsterlebnisschule Neuss in 
Kooperation mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss für Grund-
schulkinder (Start am 29.08.2012). 
MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Schatten. Poetische 
Klangreise durch Zeit und Raum 
frei nach Motiven von Hans 
Christian Andersen. Theater am 
Schlachthof

Halloween-Party
31.10.2012, ab 20.00 Uhr

Partys
18:10 Uhr: Pegelbar Roofgarden. 
After-Work Meeting mit DJ und 
Cocktails über den Dächern von 
Neuss. Pegelbar

19:00 bis 04:00 Uhr: Halloween-
Party in der Skihalle. Schaurig-
schöne Partyveranstaltung in 
der Welt des stimmungsvollen 
Entsetzens. Skihalle

22:00 Uhr: Halloween-Party. 
Kaum wird’s wieder richtig schön 
früh dunkel, kommt auch schon 
die Zeit der hohlen Kürbisse 
und des gepflegten Horrors. Die 
KuFa lädt in diesem Jahr in den 
Märchenwald. Und wenn sich im 
Kleiderschrank noch was für ein 
gepflegtes Horror-Outfit finden 
lässt . . . nur zu: Zur Belohnung 
wird flüssiger „Waldgeist“ ausge-
schenkt. (Die Happy Hour von 23 
bis 24 Uhr gilt für Cocktails und 
Longdrinks.) Eintritt VVK 7 €, AK 7 €, 
ab 18 Jahren. Kulturfabrik Krefeld

S  Sparkasse 
 Neuss

Für Käufer und Verkäufer. Über 

25 Jahre

Erfahrung!

S   Immobilien-Center 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Weitere Angebote unter: www.sparkasse-neuss.de/immobilien

Ihre Ansprechpartner für den Bereich Neuss:
Franz-Karl Kronenberg und Ralf Libertus. 

Besuchen Sie uns in Neuss, Meererhof 1, oder 
rufen Sie einfach an: Tel. 0 21 31 / 97 40 00

Weitere Informationen: Franz-Karl Kronenberg und Ralf Libertus, Tel.: 0 21 31 - 97 40 00
Alle Objekte zzgl. 3,57 % Käufercourtage.

Neuss-Weckhoven

Die charmante Art zu wohnen...
Modernisierte Doppelhaushälfte mit 
Garage in guter, ruhiger Wohnlage, 
„ Split-Level“ Bauweise, Baujahr 
1979, Grundstück ca. 260 m², Wohn-
f läche ca. 143 m², 4 Zimmer, Küche, 
Diele, 2 Bäder, frei nach Vereinba-
rung.
Objekt-Nr.: 8025              KP: 275.000,- €

Neuss-Holzheim

Ideal für Handwerker!
Viel Platz bietet das sanierungsbe-
dürftige Ein-Zweifamilienhaus in 
gewachsener Wohnlage ! Baujahr 
ca. 1900, Grundstück ca. 592 m², 
Wohnf läche ca. 180 m², 11 Zimmer, 
2 Küchen, Diele, 2 Bäder, Terrasse, 
Garten und Innenhof. Frei nach 
Vereinbarung!   
Objekt-Nr.: 7566              KP: 168.000,- € 

Neuss-Vogelsang
Mieten Sie in Ihre eigene Tasche!
Gepfl egte 3 Zimmer Eigentums-
wohnung im 2. Obergeschoß, Bau-
jahr 1961, Wohnf läche ca. 66 m², 
3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Balkon,
Einbauküche, bezugsfrei ! 
Objekt-Nr.: 8015                 KP: 75.000,- €

Neuss-Reuschenberg

Hier ist nicht nur die Lage Trumpf!
Schönes freistehendes Einfamilien-
haus mit Garage in gewachsenem,
bevorzugtem Wohngebiet, Baujahr 
1959,  Grundstück ca. 796 m², Wohn-
f läche ca. 150 m², 7 Zimmer, Küche, 
Diele, 2 Bäder, frei nach Vereinba-
rung.
Objekt-Nr.: 7746               KP: 378.000,- €

Neuss-Wehl

Viel Fläche und familienfreundlich!
Topgef legtes, großzügiges Einfami-
lienhaus mit Garage in guter, ruhiger 
Wohnlage, Baujahr 1980, Grundstück
ca. 387 m², Wohnf läche ca. 220 m², 
6 großzügige Zimmer, Küche, Diele, 
2 Bäder, Terrasse und Garten, voll 
unterkellert, viele Extras. Frei nach 
Vereinbarung !   
Objekt-Nr.: 7485              KP: 389.000,- €

Neuss-Erfttal
Preis-Hit!
Renovierungsbedürftige 3-Zimmer 
Eigentumswohnung im 1. Oberge-
schoß, Baujahr 1972, Wohnf läche 
ca. 62 m², 3 Zimmer, Küche, Diele, 
Bad, Balkon, Abstellraum, Keller-
raum. Bezugsfrei  
Objekt-Nr.: 7721                 KP: 49.600,- €

Neuss-Holzheim

Jede Familie ein Haus für sich!
Zwei Einfamilienhäuser auf einem 
Grundstück. Optimal für eine Familie 
mit zwei Generationen. Baujahr 1911/ 
1971, Grundstück ca. 893 m², Wohn-
f läche ca. 250 m²,  9 Zimmer, 
2 Küchen, Diele, 2 Bäder, 2 Terrassen 
und eine große Halle, bezugsfrei! 
Objekt-Nr.: 7616              KP: 398.000,- €

Neuss-Furth-Mitte

Lage! Lage! Lage!
Einfamilienhaus in ruhiger Seiten-
straße mit Garage, Baujahr 1962, 
Grundstück ca. 298 m², Wohnf läche 
ca. 115 m², 5 Zimmer, Küche, Diele,  
Bad mit Fenster, überdachte Terrasse,
voll unterkellert.  Frei nach Verein-
barung!   
Objekt-Nr.: 7725              KP: 239.000,- €

Neuss-Norf
Solide Kapitalanlage! Lessingplatz!
Top-gepf legte, gut vermietete Ge-
werbeeinheit. Zur Zeit wird die uni-
versal nutzbare 5 Zimmer-Einheit 
als Praxis für Krankengymnastik und 
Physiotherapie genutzt. 4 Tiefga-
ragenstellplätze gehören zum Ange-
bot. Baujahr 1974, Gesamtgewer-
bef läche ca.152 m², Küche, Abstell-
raum. Mieteinnahmen: 1.062,- € p.M. 
zzgl. NK. 
Objekt-Nr.: 7766              KP: 145.000,- €

Neuss-Bolssiedlung

Repräsentative Lage!
Ein attraktives Einfamilienhaus mit 
2 Garagen in ruhiger bevorzugter 
Wohnlage, Baujahr 1995, Grund-
stück ca. 456 m², Wohnf läche 
ca. 155 m², 5 Zimmer, Küche, Diele, 
2 Bäder, Gäste-WC, sehr gepf legter 
Zustand, frei nach Vereinbarung.
Objekt-Nr.: 7693              KP: 475.000,- €    

Neuss-Norf

Punkt für Punkt überzeugend!
Reihenendhaus mit Garage in guter, 
zentraler Wohnlage, Baujahr 1963, 
Grundstück ca. 414 m², Wohnf läche 
ca. 110 m², 4 Zimmer, Küche, Diele,  
Bad und Terrasse, voll unterkellert.
Frei nach Vereinbarung!   
Objekt-Nr.: 8019              KP: 249.000,- €

Neuss-Holzheim
Kleines Domizil!
Gepf legte 2 Zimmer Eigentumswoh-
nung im 2. Obergeschoß, Baujahr 
1974, Wohnf läche ca. 66 m², 2 Zim-
mer, Küche, Diele, Bad, Balkon, 
Aufzug im Haus, PKW-Stellplatz.
Frei nach Vereinbarung! 
Objekt-Nr.: 7482                 KP: 68.000,- €
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Wenn man im Uhrenbau von Meisterwer

ken spricht, dann ist zumeist von einem 

Kaliber die Rede: dem Chronometerwerk 

J82 von Junghans, mit dem das Unter

nehmen in den fünfziger Jahren zum 

 drittgrößten ChronometerHersteller der 

Welt aufstieg. Mit der Neuinterpretation 

unserer historischen Junghans Meister 

– dem Junghans Meister Chronometer – 

setzen wir die erfolgreiche Modellreihe 

weiter fort. Ausgestattet mit dem Auto

matikKaliber J820.1 im Edelstahl gehäu

se, kombiniert mit Sicralanbeschichte

tem, kratzresistentem HartPlexiglas, ist 

sie für uns die perfekte Kombination aus 

mechanischer Präzision und feinster Ver 

arbeitung. Eben alles, was wahre Meis

terwerke auszeichet.

Junghans – D ie  Deutsche uhr
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Juwelier + Uhrmachermeister
Oberstrasse 99 . 41460 Neuss
Telefon:       0 21 31 / 2 82 88


